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Dir noch lebende » Generale von 1870/71 .
Die Schilderung der Bewegung der einzelnen

lrmeekorps deutscher- und französij ^herseits mag jetzt
urch einen anderen Erinnerungsartikel unterbrochen

verden . Nachdem wir den siegreichen Gang der großen
Augustschlachten bis dahin verfolgt , wo die deutschen
Heere tagelang noch nach dem Anschluß mit der Haupt -
armee Mac Mahon 's suchen , um dann diese bei Sedan
schließlich nach verzweifeltem Ringen gefangen zu nehmen ,
— da mag es wohl an der Zeit sein , der Truppen -
sührer zu gedenken, die in jenen Tagen und den späteren
Kriegsmonden an ihrem Theil nicht wenig zu den herr¬
lichen Erfolgen beigetragen haben . Gleich dem deutschen
Kaiser, den wir die alten Führer und Helden der
großen Zeit an den Jubiläumstagen ihrer Kriegsthaten
setzt fortwährend durch huldvolle Danktelegramme ,
Ordensverleihungen rc . auszeichnen sehen, hat auch das
deutsche Volk ihrer nicht vergessen , und indem es die
Lebenden feiert, ehrt es auch die Thaten der Dahin¬
geschiedenen.

In der folgenden Zusammenstellung nun mögen
die damals iu Generalsstellungen befindlichen , heute
noch lebenden Truppenführer dem Alter nach aufgezählt
werden mit einer kurzen Skizzirung ihrer Theilnahme
am Kriege :

1) Gen . d . Kav . z . D . W . Graf zu Stolberg -
Wernigerode , geb . 13 . Mai 1801 ; wnrde am
18 . Juli 1870 zum Kommandeur der 2 . Kavallerie -
Division ernannt , welche er bei Sedan , vor Paris und
vornehmlich in den Kämpfen gegen die Loire -Armee
u . a . bei Artenay , Marchönoir , Coulmiers , Loigny -
Poupry , Orleans , Meung , bei Beaugency -Cravant u . s . w.
führte (Eisernes Kreuz I . Kl . und Stern mit Schwertern
zum Rothen Adler -Orden 2 . Kl .) ; lebt jetzt zu Schloß
Alt -Jannvwitz in Schlesien .

2 ) Gen .-Lieut . z . D . F . v . Mertens , geb.
13 . März 1808 ; wurde am 21 . August 1870 zum In¬
genieur sä chef des Belagerungskorps vonStraßburg
i . E . , am 27 . September 1870 zum Kommandanten
von Straßburg und am 11 . November 1870 zum In¬
genieur en chef des Belagerlingskorps von Belfort er¬
nannt . (Eisernes Kreuz 1 . Kl . und Eichenlaub zum
Orden paar 1« merite , den er sich 1864 vor Düppel
erworben hatte . ) Am 13 . Februar 1871 erhielt er den
Charakter als Generallieutenant und wurde mit dem
Retablissement von Belfort beauftragt ; wohnt in Pfaffen¬
dorf bei Koblenz .

3) Generalfeldmarschall Graf L . v . Blumenthal ,
geb . 31 . Juli 1810 ; war 1870 Generalstabschef des
Kronprinzen als Oberbefehlshabers der 3 . Armee (Rother
Adler -Orden 1 . Kl . mit Schw . und Eisernes Kreuz
1 . Kl . ) ; wohnt in Berlin als Generalinspektor der
3 . Armee-Inspektion .

4 ) Gen . - Lieut . z . D . H . v . Koblinski , geb .
25 . Nov . 1810 ; befehligte die 5 . Infanterie - Brigade
bei Gravelotte , vor Metz, vor Paris , bei Champigny
und als Kommandeur der Avantgarde im Jura -Feldzuge
( Eisernes Kreuz 1 . Kl .) ; wohnt in Berlin .

5 ) Gen .-Lieut . z . D . E . v. Treskow , geb . 21 . Mai
1811 , wurde am 18 . Juli 1870 dem Stabe der 4 .
Kavallerie -Division (Prinz Albrecht Vater ) attachirt und
nahm an den Schlachten bei Weißenburg , Wörth und
Sedan theil . Am 20 . September 1870 erfolgte seine
Ernennung zum Kommandeur der 4 . Referve -Kavallerie -
Brigade , welche er vor Breisach und vor Belfort ,
bei Villersexel und bei Pontarlier führte
(Eisernes Kreuz I . Kl .) ; wohnt in Blankenburg am Harz .

6) Gen . - Lieut . z . D . E . Frhr . Schüler v .
Senden , geb. 2b . April 1812 . Am 18 . Juli 1870
erfolgte seine Ernennung zum Kommandeur der 3 . Land¬
wehrdivision , die er vor Metz u . a . bei Noisseville be¬
fehligte , am 27 . Oktober 1870 diejenige zum Komman¬
deur der 3 . Reservedivision , mit der er Mezieres zernirte .
Am 23 . Dezember 1870 erhielt er den Befehl über die
14 . Jnsauterie -Division , welche er an der Somme , bei
dem Handstreich auf Rocroy und im Jura - Feldzuge
führte (Eisernes Kreuz 1 . El . , Orden pour 1« mente ) ;
lebt in Dessau .

7 ) Gen . - Maj . z . D . Fr . v . Chauvin , geb .
16 . Mai 1812 , wurde 1870/71 mit der Oberleitung
der gesummten Telegraphie auf den: Kriegsschauplätze
betraut und nahm u . a . an den Schlachten vor Metz
im Großen Hauptquartier theil (Eisernes Kreuz 2 . Kl . ) ;
wohnt in Freiburg i . B .

8 ) Gen . d. Inf . z . D . Frhr . v . K . v . Wrangel ,
geb . 29 . Sept . 1812 , wurde am 18 . Juli 1870 zum
Kommandeur der 18 . Infanterie - Division ernannt und
nahm u . a . an den Schlachten bei Colombey - Nouilly ,
Gravelotte , St . Privat , vor Metz , bei Noisseville ,
Orleans , Beaugency - Cravant u . s . w. theil (Eisernes
Kreuz 1 . Kl . , Eichenlaub zum Orden xour le merite ) ;
lebt m Sproitz bei Niesky , Oberlausitz .

9) Gen . d . Inf . z . D . William v. Voigts -
Rhetz , geb. 9 . April 1813 , nahm am Feldzuge theil
als Generalmajor und Kommandeur der 18 . Infanterie -
Brigade (Glogau ) u . a . bei Weißeuburg , wo er seine
tapferen Regimenter zum Sturme gegen den Gaisberg
führte , bei Wörth , Sedan , vor Paris und als Äomman -

dant von Versailles (Eisernes KrSnz 1 . Kl .) ; hat seinen
Wohnsitz in Hannover .

10 ) Gen . d . Inf . z . D . v. Berger , geb . 4 . Juni
1813 , wurde 1869 Kommandeur der 4 . Garde . - Jnf .-
Brigade ernannt , die er bei St . Privat , Sedan und
vor Paris bei LeBourgetführte (Eisernes Kreuz I . Kl .) ;
lebt in Kassel .

11 ) Gen . d . Inf . z. D . Ad. v. Glümer , geb .
5 . Juni 1814 , wurde im Juli 1870 zum General¬
lieutenant und Kommandeur der 13 . Jnf .-Div . befördert ,
welche sich bei Spichern , Colombey - Nouilly und vor
Metz unvergänglichen Ruhm erwarb . Am 30 . Septbr .
1870 wurde er für die Dauer des mobilen Berhältniffes
zum Kommandeur der badischen Felddivision
ernannt , die er bei Nuits , wo er einen GewehrschiH in den
rechten Oberarm erhielt , bei Villersexel und in der drei¬
tägigen Schlacht an der Lifaine befehligte (Eisernes
Kreuz 1 . Kl . , Orden xour 1s merite und Stern mit
Schwertern zum Rothen Adlerorden 3 . Kl . ) ; lebt in
Freibura t . B .

12 ) Gen .-Lieut . z . D . P . v . Lehmann , geb .
23 . Nov . 1814 , wurde am 18 . Juli 1870 für di«
Dauer des mobilen Verhältnisses zum Kommandeur der
37 . Jnf .-Brig . ernannt und führte sie bei Vionville -
Mars -la-Tour , Gravelotte -St . Privat , vor Metz, bei
Noisseville , Beaune la Rolande , Orleans , Beaugency -
Cravant und le Mans (Eisernes Kreuz 1 . Kl . und Orden
pour le merite) . Sein Wohnsitz ist Wiesbaden.

13 ) Gen .-Lieut . z . D . A . v . Memerty , geh .
8 . Dez . 1814 , wurde am 36 . Juli 1870 zum General¬
major befördert und befehligte im Feldzuge die 3 . Jnf, -
Brig . bei Colombey -Npuilly , vor Metz, bei Noisseville,
bei Amiens , in der Schlacht an der Hallue , vor Peronne
und wurde bei Tertry - Poenilly schwer verwundet
( Eisernes Kreuz 1 . Kl . , Orden xour le m&rite ) ; lebt
in Wiesbaden .

14 ) Gen .-Lieut . z . D . H . Frhr . v . Kottwitz , geb .
6 . Jan . 1815 , wurde am 26 . Juli 1870 zum General¬
major befördert und befehligte die 33 . Jnf .-Brig . vor
Metz bei Noisseville , vor Toni , vor Paris bei Dreux
und La Madelaine Bouvet , im Loirefeldzuge bei
Loigny —Poupry , Orleans , Meung , Beaugency -Cravant
und vor Le Alans . (Eisernes Kreuz 1 . Kl .) ; wohnt in
Stuttgart .

15 ) Generalmajor z. D . A . v . Eckartsberg , geb.
31 . Jan . 1815 , wnrde am 18 . Juli 1870 für di«
Dauer des mobilen Verhältnisses zum Kommandeur
der 22 . Jnf .-Brig . in Breslau ernannt , am 36 Juli
1870 zum Generalmajor befördert und nahm an den
Belagerungen von Pfalzburg , Toul und Paris theil .
(Eisernes Kreuz 3 . Kl .) ; wohnt in Görlitz .

Schuld um Schuld .
Roman in zwei Bünden von Ludwig Habicht .

Nachdruck verböte».
20 ) ( Fortsetzung . )

TS war gegen Adeno , als Krön » Rogasen erreichte . Er
waudle sich der Portierloge zu und verlangte , bei Herrn
v, Sonnlaud gemeldet zu werde » . Der Diener brachte
de« Bescheid zurück , der gnädige Herr sei uicht zu Haufe .
Krön » lachte .

„ Gehen Sie doch noch einmal "
, sagte Max mit einer

überlegenen Ruhe , „ überbriugeu Sie dies "
, er zog ein

sorgfältig tzerfchlosscues Couvert aus der Tasche und
Nichte es btni Diener , der sich mit sichtlichem Zöger » ent¬
fernt , nnd doch dem so bestiiumk auftretende » Gaste feine
Forderung nicht abzuschlageu wagte .

»Der gnädige Herr läßt bitten "
, lautete denn auch

feine Antwort , als er nach einer diesmal etwas länger
währenden Abwesenheit wiederkehrte . Er schritt dem Ge¬
meldeten vorauf ; Max folgte ihn, .

Der Diener ließ ihn in ei» geschmackvoll möblirtes
Byrzimm » treten « öffnete anmeldend eine zweite Thür
und verschwand . Es blieb Max keine Zeit , sich in dem
Gemache » « znsrhen , denn Herr v . Sonnlaud erschien als¬
bald auf der Schwelle . Er trat seinem Gaste gemessen ,
aber nicht unfreundlich entgegen .

. „ Sie haben mich mit einer so liebeuswürdigeu
Dringlichkeit zu sprechen aewüuscht . Herr Krüuer .

" begann

Sonuland , „ daß ich aunehmeu muß , die Angelegenheit ,
welche Sie zu mir führt , duldet feinen Aufschub .

"

„ So ist es , Herr v . Sonnlaud, " erwiderte Max ,
ohne sich durch die abweisende Miene de« Gutsbesitzers
außer Fassung bringen zu lassen , „ ich hatte bereits vor
einige » Tage » die Ehre , Jhue » durch de» Herr « Lieutenant
bestellen zu lassen , daß ich mir iu einer wichtigen Ange¬
legenheit eine Unterredung mit Ihnen erbitte » würde .

"

„Mein Sohn hat wich davon allerdings in Kemitniß
gesetzt," erwiderte Herr von Sonuland , „ nnd ich kann
nicht leugnen , daß mich Ihr Wunsch , nach dem , waS
zwischen uns vorgefallen ist , i» Erstaune » gesetzt hat . "

Max lächelte . „ Herr v . Sonnlaud , Sie waren auch
einmal jung , Sie haben nicht das Ansehen , als sei die
Liebe Ihnen fremd geblieben , Sie können nicht glaube »,
daß das Herz sich durch ein einfaches Machtgebot zum
Schweigen bringe » läßt . Ich liebe Ihre Tochter . "

„ Darau kann ich Sie allerdings nicht hindern, "
versetzte Sonuland achselzuckeud, „ ist dar di « wichtige
Mittheilnng , die Sie mir zu wachen habe » ?

„ Das nicht allein , sondern auch, daß ich zuversichtlich
hoffe , in den Besitz der Geliebte » zu gelange »,

" war die
ruhige Antwort des junge » Mannes .

„ Ich werde hierzu mtiue Eimvilligung niemals geben, "
sagte Sonnlaud mit Bestimmtheit .

„ Welcher Mensch wäre imstande , mit vollster Bestimmt¬
heit zu behaupten : dies oder jenes werde ich niemals
thun . "

eutgeguete Max . » Umstände köuuea gar vieles

veränderu . Würde » Sie einem Manne , deres in der Hand
hat . Ihnen einen sehr wichtigen , über Ihr ganzes Leben
entscheidenden Dienst zu leisten , die Hand Ihrer Tochter
verweigern ? "

„Und für einen solchen Mann halten Sie sich ? "

fragt « Herr v . Sonnland .
„ Darüber mögen Sie selbst entscheiden^ nachdem Sie

meine Mittheilnng angehört haben .
"

„ Wohlan , so sprechen Sie, " sagte Herr vor, Sonnland ,
indem er auf einen in der Fensternische stehenden Seffel
wieS und einen zweiten für sich zurecht rückte. Max folgte
der Einladung , fragte aber dabei , sich umschauend : „Sind
Sie auch ficher , daß ,na » uns nicht belauscht ? *

» Reden Sie ohne Sorge , Herr Krön » , ich weiß
mich in meinein Hanse vor Horchern zu wahren, " « widerte
Sonnlaud mit vornehmer Haltung .

„ Man glaubt sich zuweilen nnbekauscht nnd ist e»
doch nicht , wie man zum Lausch » w» den kann , ohne die
Abficht dich« zu haben, " warf Krön » leicht hin , sah ab »
dabei den Gutsbesitzer recht scharf an .

» Wollen Sie mich vielleicht darauf vorberette «, daß
Sie ans eine solche Art in de» Besitz d« Thaifachen
gelangt find , die Sie mir mittheile » wollend "

fragte d»
Gutsbesitzer . Er vermocht « dt« langsame , spielende Art ,
in d» Max Kröner offenbar di« Untenednug zn führe «
beabsichtigte , nicht zn ertragen und wollte ihn schnell ans
den springenden Punkt bringen ; das lag jedoch keineswegs
in der Absicht feine » Gaste ». Lächelnd bemerkt« err



an «
MB ®en* d Kav . z. D . Graf Karl v. d. Goltz ,, §fb. 12. April 1815 , wurde 1870 bei der Mobil¬

machung zum Kommandeurder Garde -Kavallerie-Divisionund zum Generaladjutanten ernannt und nahm an den
Schlachten bei Gravelotte, St . Privat und Sedan undan der Belagerung von Paris theil (Eisernes Kreuz2. Kl. ) ; lebt in Schloß Stangenberg bei Dötischhamin den Niederlanden.

17) Gen.-Lieut. z. D . Otto Knappe v . Knapp -
staedt , geb . 22 . April 1815 , wurde am 18 . Juli 1870
zum Kommandeur der 3 . Garde-Znf.-Brig . ernannt und
befehligte sie bei Gravelotte und St . Privat , woer durch Zerschmetterung des linken Handgelenksschwerverwundet wurde (Eisernes Kreuz 2 . Kl ) ; wohnt in»Neu-Brandenburg .

18) Gen . d . Inf . z. D . H. v. Bülow , geb.27 . Febr . 1816 , befehligte im deutsch-französischen Kriegdie dritte Art .-Brig .,, als deren Kommandeur er am18 . Juni 1869 zum Generalmajor ausgerückt war , beiSpichern , Vionville-Mars -la-Tour , Gravelotte-St . Privat ,vor Metz , bei Beaune la Rolande , Orleans und vorParis (Eisernes Kreuz 1 . Kl .) ; wohnt in Berlin .19) Gen . d . Inf . z . D . F . v . Zychlinski , geb.J7 . März 1816 , wurde am 26 . Juli 1870 zum General¬major und Kommandeur der 14 . Jnf .-Brig . ernannt,welche er vor Toul , bei Beaumvnt , Sedan , Soissonsund vor Paris befehligte ( Eisernes Kreuz 1 . Kl.) ; lebtin Berlin .
20) Gen . d. Inf . z. D . F . v. Kummer , geboren11 . April 1816 , wurde am 21 . Juli 1870 zum Kom¬mandeur sämmtlicher in Mainz stehenden Jnfanterie --truppentheile, am 10. August 1870 zum Kommandeurder 3. Reservediviston ernannt , die er vor Metz bei

Noisseville und vor Moziäres führte. Am 27 . Oktober1870 übernahm er das Kommando der zur 1 . Armeegehörenden 15 . Infanterie -Division und focht bei Amiens,an der Hallue , Bapaume und St . Quentin (EisernesKreuz 1 . Klasse , Eichenlaub zum Orden xour le rnörits ) ;lebt in Hannover .
21) Generallieutenant z. D . O . v . Hoffmann ,geb . 25 . Oktober 1816 , wurde im Juli 1870 zumGenerallieutenant und Kommandeur der 12 . Infanterie -Division ernannt , die u . a. vor Paris , in den Gefechtenbei Chevilly , Villejuif und Vitry mit dem Feindesammenstieß (Eisernes Kreuz 1 . Klasse und Stern mit

Schwertern zum Rothen Adlerorden 2 . Kl. ) ; wohnt inDresden.
22) Gen. d . Inf . z . D . H . v . Schachtmeyer ,geb . 6 . November 1816 , wurde am 26 . Juli 1870

Generallieutcnant und Kommandeur der 21 . Infanterie -
Division, die er bei Weißenburg, Wörth und Sedan
befehligte , und übernahm vom 1 . September ab die
Führung des 11 . Armeekorps , das zur Cernirungsarmeevon Paris gehörte (Eisernes Kreuz 1 . Kl . und Orden
pour 1s merite ) ; wohnt in Celle .

23) Gen . d. Inf . z. D . A. v . Borries , geb. 15.November 1816, befehligte , am 26 . Juli 1870 zumGeneralmajor befördert , die 13 . Jnf . - Brig . bei Beau¬mont , wo er schwer verwundet wurde (Eisernes Kreuz2 . Cl. ) ; lebt in Berlin .
24) Gen . d. Inf . z . D . Frhr . K. v . d . Goltz ,geb. 15 . Februar 1817 , wurde 1869 zum Generalmajorund Kommandeur der 26 . Jnf . - Brig . ernannt , die erbei Spichern, Colombey-Nouilly , Gravelotte -St . Privatund bei der Belagerung von Metz führte. Am 10 . Nov.1870 wurde er zur Dienstleistung beim 14 . Armeekorpskommandirt als Kommandeur der dem Korps zugetheilten

preußischen Truppen und nahm an den Gefechten bei
Pasques und Longeau , an der Einschließung von

_ Badische Presse ._
Langres , an den Gefechten bei Besoul , Baume les
Dames, Filain , än dem Treffen bei Bille rs ex e l und an
der Schlachtan der L is ai ne theil (Eisernes Kreuz I . Kl.,
Comthurkreuz mit Schwertern des Hohenzollern'schen
Hausordens ) ; wohnt in Haus Fülme bei Hausbergenin Westfalen .

25) Gen. d. Inf . z . D . B . v . Schkopp , geb .
5 . Februar 1817 , Generalmajor und Kommandeur der
44 . Jnf .-Brig . , die er bei Wörth befehligte ; von der
Schlacht bei Wörth bis vor Paris war er Führer der
22 . Jnf .-Div ., die er bei Sedan zum Siege führte, und
vor Paris Führer der 21 . Jnf . - Div . (Eisernes Kreuz
1 . Kl. ) ; lebt in Darmstadt . (Schluß folgt.)

Die Eröffnung der Bahnlinie
Stahringen -Ueberlingeu .

Ueberli » gen , 23 . Aug.
lieber die bereits von uns kurz berichtete Feier der Er¬

öffnung der Bahnlinie Ueberlingen-Stahringen entnehmen wir
einem Bericht der » Kstz . Ztg . " das Folgende :

Bücher haben ihre Schicksale und auch Bahneröffnungen.
Lange schwankte der festliche Tag , endlich ward der 21 . Aug .
festgesetzt ; und das war ein Treffer. Prächtige« Wetter mit
strahleildem Sonnenschein und annehmbarer Wärme war den
sestgebeiiden Gemeinden beschieden, und so kam alles, was zueiner solchen Feier » u» einmal gehört, Lust und Humor,
weißgeschmückte Jungfrauen und schwarze Culinderhüte, Be¬
grüßungsrede» und Festgedichte , duftendes Tanneureis und
flatternde Fahnen , zu voller , herzersreuender Geltung .

In Konstanz ward am Morgen de « gestrigen Tages der
erste Grund zur Eröffnungsfeier gelegt . Hier » ahm der Fest¬
zug ohne bekränzte Lokomotive die Festgästevon der Konziliums-
stadt und vom See, voran S . K. H . der Großherzog ,
ans , der schon von der Mainau mit Gefolge berübergekommen !
war. Im Zuge fand jeder Theiluehmer ein treffliches Kärtchenund ein Höhenprofil der neuen Bahnlinie .

Die erste Station, wo Halt gemacht wird , ist Radolf¬
zell . defle » Bahnhof in festlichem Schmucke prangt . Musikund Hochrufe begrüßen den Graßherzog, der mit seinem Ge¬
folge , dem Herrn Minister Eisenlohr und den höheren Be-
amten des Kreise« Konstanz , de» Wagen verläßt . Herr
Bürgermeister Mattes hält eine kurze Ansprache an de »
Landesherr» , die huldvoll erwidert wird ; eS folgt die Vor.
stellung der Beamten, der Gemeinderäthe und anderer Hono¬ratioren , und fort geht der Svnderzug unter begeisterten Zn-
rufe» der Menge , welche den Perron füllt .

Nach kurzer Fahrt wird Stahringen erreicht , der
Ausgangspunkt der neuen Bah » . Sehr hübsch ist der Bahn -
Hof und seine Umgebung geschmückt , und als malerischer
Hintergrund erhebt sich auf waldigem Hügel die Ruine der
Homburg. Festjuugfraueu und der Militärverein mit Fahne
harren des Großherzogs. Herr Bürgermeister Hirling be -
grüßt denselben und ein Mädchen überreicht einen Blumen-
strauß.

Nach kurzer Rast biegt der Zug ei» in die Ueber -
linger Linie . Dieselbe ist fast 18 Kilometer lang und hat
einen großen landschaftlichen Reiz. Erst fuhrt sie durch ei »
fruchtbares Thal , umgrenzt von bewaldeten Höhen ; nachdem
sie dann eine alte Moräne in tiefem Durchschnittüberwunden,tritt sie in die moorige Seeniederung, um schließlich meist ans
einem Damm, der direkt ans dem Wasser emporsteigt , dem
nordöstlichen Ufer der Ueberlingersees zu folge » . Aus dieser
Strecke ist die Fahrt wirklich romantisch . Links erheben sich
alsbald die steilen Felsen und rechts schweift daS Auge über
die blaue Wafferfläche hinüber zu den waldige» Berge» am
Seeufer mit seinen Burgen und Dörfern .

Alle Orte an diesem prächtigen Schienenweg hatten sichin festliches Gewand geworfen und ihre Bewohner jubelten i »
Worte» , Versen und Töne» dem geliebten Landesherrn z » .
In Ueberlingeu endete die Fahrt ; nach dem Empfang
auf de», Bahnhof fuhr der Großherzog und ihm nach die
anderen Festgäste zur wohlgelungenen Bezirks » Gewerbe -
ansstelluiig . Nachdem ver Großherzog dieselbe unter Führung
de« Vorstandes des Gewerbevereins und Vorsitzenden der Aus -
stellnngskvmmisfion , Herr Beurer , lehr eingehend besichtigt

Nr. 197.
hatte, begab sich derselbe gegen halb 3 Uhr zum Badhotel.
Hier hielt er im schattigen Garten Cercle; er ließ sich ins»
besondere die Bürgermeister der Bezirks vorstellen und unter¬
hielt sich mit denselben aus'S Leutseligste . Nachher führte die
Ueberlinger,Gesellschaft der » Schwerttänzer ' auf dem Rasen de«
Badgartens ihre Tänze vor, welchen der Großherzog und eine
große Anzahl Fest- und Badgäste mit großem Jntereff«
zufahen .

Nun begann — e» war fast halb 4 Uhr geworden —
daS Festessen im freundlichen Saale des Badbotel« ; hübsch
war der Raum , durch deffen hohe Fenster Park und See
bereingrüßt, mit blumengeschmückten Guirlanden und mit den
kranzumrahmten Büsten des großh. Paares geziert ; gegen 200
Festgäste säumten die langen Tische ; leider mußte Mancher,
der gerne mitgethan hätte , wegen Mangels an Raum ab¬
gewiesen werden , trotz Gehrock und Zylinder . In der Mitte
der Ehrentafel hatte der Großherzog Platz genommen ,
recht« schloß sich Freiherr Franz v . Bodm a » und link» Hof¬
marschall v. And law an ; dem Großherzog gegenüber saß
Herr Bürgermeister Betz von Ueberlingeu. Dieser richtet«
nach den ersten Gängen freudige Worte der Begrüßung a»
die Festversammlung; er führte auS :

» Dankbaren Herzen «, stolzen Sinne « heißt die Stadt
Ueberlingeu ihre Gäste und vor Allem den Großherzog will¬
kommen. Für sie ist heute «in Tag der Freude . Was nufer«
Vorfahre» ersehnt und wir selbst eifrig erstrebt habe», ist jetzt
schöne Wirklichkeit geworden : Ueberlingeu ist mit dem großen
Eisenbahnnetz verbunden ; der Anfang der Bodenseegürtelbaha
ist gemacht ; möge sie bald ihre Fortsetzung finde » und u»S
vollends mit unseren württembergischen und bayerischen Nach¬
barn verbinden. Mit dem heutigen Tage beginnt eine neu«
Epoche für die Stadt Ueberlingeu . Vielen, die dafür ge¬
stritten, war es nicht vergönnt, da» erreichte Ziel zu sehen ;
heute sei e» ihnen gedankt . Vor Allem aber gebührt unser
Dank dem Großherzog, der seine rege Fürsorge vo» jeher
unserer Bahn zugewendet und nun auch durch sein persön¬
liches Erscheinen ne» bestätigt hat . Gott schütze unseren all-
verehrten Landerfürsten und erhalte ihn unserem Lande noch
recht lange ! *

Jubelnd stimmte die Versammlung in daS Hoch auf den
Großherzog ein ; nachher erhob sich dieser zu einer bedeutsamen
Ansprache ; mit einer fast jugendlichen Begeisterung und mit
einer packenden Wärme floffen ihm die Worte von den Lippen.

Uede S . K. K. des Hroßherzogs .
. Ich erhebe mich , um mit der Versammlung hier auf

da« Wohl der Stadt Ueberlingeu zu trinken . Ich beginne
damit. Ihnen zu danken für Ihre Anfnahme, die freund¬
lichen Gesinnungen, sowie die herzlichen Worte , die Sie
mir und uns Allen im Namen der Gemeinde und de« Be¬
zirks entgegengebracht haben . Sie dürfen glauben, daß ich
mit der Negierung jeder Zeit bereit bin, die Wünsche der
Stadt Ueberlingen und Umgebung zu erfüllen, und gebe
flhnen die Versicherung , daß wir nur dringend wünschen,
daß diese Verbindung der alten Stadt Ueberlingeu z>pnSegen gereichen und ihre weitere Entwicklung fördern möge.
Wir dürfen aber, da die Stadt Ueberlingeu nun in den
großen Verkehr eingetrete» ist, nicht nur die lokalen In¬
teresse » in ' s Auge fassen , sondern auch die großen Jntereffen
des Vaterlandes ; wir muffen gedenken der großen Jubilünms-
z - it , in der wir heute leben . Vor wenigen Tagen erst war
ich Zeuge einer erhebende » Handlung , der Grundsteinlegung
des Denkmals Kaiser Wilhelms I . , eines Denkmals, das an»
Dankbarkeit und Liebe gesetzt wurde für das , was wir durch
ihn und das Heer erlangt haben : die Kraft und die Größe
des Reicher , an der jede einzelne Stadt , wie auch die Stadt
Ueberlingeu , Antheil nimmt und großes Interesse genießt. Wenn
wir diese hohe» Jntereffen betrachten , so liegt es auch nahe, den
Blick auf die störenden Elemente binzumenden. Vor wenigen
Tagen erst war eS , daß wir eine Versammlung auf dem
Hohentwiel hatte» , die das Gegentheil von allem erstrebte,was die Erhaltung einer festen Staatsordnung befördert.
Diese Bestrebunqen zu bekämpfen , das soll unsere gemeinsame
Arbeit sein. Diejenigen, welche glauben, mit Hilfe solcher
Leute sich selbst oder ihren Bestrebungen helfen zu können ,
diese graben sich selber das Grab . Dafür müssen wir uns
kräftig halten , das zu schützen , was geschaffen worden ist . Ich
erinnere nochmals an das Denkmal Kaiser Wilhelm» I . ES ist

„ Wer , wie Sie , Herr voi « Sounland . «ine politische Rolle
zu spielen beabsichtigt , darf nichts außer Acht lassen .

"

„Also es ist, wie mein Sohn vermuthete . Ihre
Mittheilung bezieht sich auf meine Wahl zum ReichstagS -
abgeordneten, "

rief Herr von Sonnland und athmete wie
von einem schweren Druck befreit auf . (Fortsetzung folgt .)

Kleine Zeitung .
Aufsicht Stillt Uauen . Die » Münchener N. Nachr . "

schreiben : Im rechtsseitige » Flügel de» Gebäude» de» Staats -
miilisterinm» de» Innern in München mußte die zu beiden
Etagen führende Stiege, weil gänzlich ruinö », erneuert wer¬de». Eine neue Stiege war vollständig fertiggestellt, al»
sie al» ungangbar erkannt wurde. Zur Zeit wird eine
zweite neue Stiege mit verändertemTreppenumsang vollendet.Dar Borkommniß mag in den betheiligten Kreise» große
Heiterkeit hervorgernfen haben , weil diese Stiege just — zurköniglichen obersten Baubehörde führt !

KaiserWilhelm als Durchgänger. Unter dieser Spitz -
niarke erzählt » The Penny Illustrated Paper « folgende Epi¬
sode von de» Kaiser» Besuche iu Lowther Castle : Eine Jagd-
parthie in das Moor vou WemmergiU war arraugirt. Im
Extrazuge ging die Fahrt nach Kirkby Stephen , hier warteten
die Pferde, Kaiser Wilhelm und Lord Lonsdale saßen auf und
fort ging der Ritt in leichtem Trabe gegen Westbury Lodge.In gemeffener Entfernung folgte» fünf berittene Constabels.
» Wie wär '» ' , fragte der Kaiser, » wenn wir denen durch-
gingen?"

»Ein famoser Spaß, Majestät " . »Na, denn los" .Und wie vom Pfeile geschoffen flogen die beide» edlen Renner
dahin. Die Constabels nach, so aut ihre Pferde sie tragen

wollte » , bald aber gab der eine , dann der zweite und dritte
daS Jage» auf , und endlich fiel auch der Letzte ab, wa » dem
Kaiser sichtlich viel Spaß machte. Im Moor wurde nun ge¬
jagt und echt waidmännisch gesrühstückt. Dann ging der Riit
mit gefüllten Jagdtaschen zurück. Vor Kirkby Stephen stoße»
der Kaiser und Lord Lonsdale ans die geknickten Wächter der
Sicherheit. . Na " , ruft ihnen der Kaiser zu , » wie ist Ihnen
der Ritt bekommen I Hatten Sie Angst um mich ? O , die
war nicht nbthig. Ich fühlte mich nie so sicher wie hent, ich
war ja selbst sicher vor Ihnen " . Um aber den Constabels
die Erinnerung an den Tag zu versüßen , ließ ihnen der Kaiser
sofort ein reiches Geldgeschenk zukommen , » von ihrem Durch¬
gänger, der freiwillig zurückkommt ' .

Kriegsdenkmünzen. Zum Gedächtuiß de» großen
Krieges wurden im Jahre 1871 eine Reibe Münzen — wir
habe» hier nur solche mit Kurswerth im Auge — geschlagen,und diese wieder in Erinnerung znrückzurnfen , ist der eine
Zweck der vorliegenden Zeilen. Der andere Zweck ist der ,
kundige Leser zu veranlaffe» , diese Mittheilnngen zu ergänze »
und zu vervollständigen . In ineinrm Besitz befinde » sich zu -
nächst drei Gedenkthaler , ein preußischer , ein bayerischer und
ein württembergischer . Alle drei tragen auf der einen Seite
das Bild des betreffenden Königs mit den Umschriften :
Wilhelm König von Preußen ; Ludwig II . König von Bayern ;Karl König vo» Württemberg. Auf der anderen Seite zeigt
der preußische eine sitzende Germania mit Krone, Schwert und
Schild ; die Umschrift lautet einfach : » Siegesthaler 1871 ".Der bayerische zeigt eine Friedensgöttin , eine » Lorbeerkranz
iu der einen , rin Füllhorn in der anderen Hand ; daneben
sproßt ein Oelbanm ; die Umschrift lautet : » Durch Kampf und
Sieg znm Friede» . Friedensschluß zu Frankfurt a. M

10 . Mai 1871 " . Auf dem württembergischenThaler erblicken
wir einen über Kriegsemblemcn (Fahnen , Kanonen) schwebenden
FriedensengA und die Umschrift : » Mit Gott durch Kampf
zu Sieg und Einigung " Zwei den eben erwähnten Eniblemen
eingefngte Lorbeerkränze enthalten die Jahreszahlen 1870
und 1871 . Außer diesen Thaler » besitze ich noch drei Friedent-
kreuzer , einen badische» , einen Karlsruher und eine»
Offenvurger. Der badische zeigt auf der einen Seite
da« badische Wappen , darüber lesen wir » Baden " ,darunter . 1 Kreuzer 1871 " . Die andere Seite weift
einen strahlenden Stern und eine Taube mit Oelzweig
auf, und wir lesen : » Zu des deutschen Reiches Friedenrfeier1871 . " Der Karlsruher und der Offenburger zeigen auf der
einen Seite das Wappen und de» Namen der betreffendenStadt, darüber die auf beiden gleichlautende Ueberfchrift :
» Der Jugend zur Eriuneruug " , wozu auf der anderen Seite
sich die Fortsetzung findet : » An des vereinten Deutschland»
Krieg , Sieg und Frieden 1870 — 1871 . " Solche Frieden»»
krenzer wurden seiner Zeit i» viele» Schulen an di« Schul¬
kinder auSgetheilt. (Str . P .)

Auch «in ßifenöahnuugküL . Au» dem Sam»tag Abeud
11,40 Uhr von Deutz in Elberfeld aukommeudeil Zug«
war ein Fahrgast au» Barme» zwischen Leichlingen und
Landwehr von der Plattform eine» Wagen» 4. Klaffe rück¬
lings die Böschung hinuntrrgestürzt . Bon Ohligs fuhr
sofort eine Maschine nach der llnfallstelle und
brachte nach kurzer Zeit auch den zum Glück ganz un¬
verletzten Fahrgast nach Ohlrg» zurück , wo ihn ein
unterdeß gerufener A rzt damit beschäftigt fand — ein Gla »
Bier zn trinke » . Der . Verunglückte " hat nur de» Berluft
eine» Stiesel» za dettaaen .



Ar - 197 . « ädlsche PrefsL Sette &
die Kundgebung de» Danke « der Nation , und in diesem Danke

» ollen wir un » vereinigrn zur neuen That und neuen Hand »

lungen zur Befestigung Dessen, was wir errungen . Wenige
Stüdt « wissen da» so zu schütze» , wie die Stadt Ueberlingen ,
deren Geschichte so weit in die Vergangenheit zurückreicht, die

z» ar ein« freie Reichsstadt , aber auch Zeuge der Schwäche de»
Weiche» war und darunter zu leiden hatte . Diese Zeiten sind

und e» ist an un », unsere « rast dafür einzusetze » ,
daß da« Reich stet« in der Lag « ist, die Stadt Ueberlingen
Msti , »u schützen vor allen « »fahren , die fie umgeben . Möge
daher di» Zeit komme» , « o wir un » Alle verbinde » in dem
Gedanken : Hoch Deutschland über Alle» und auch Hoch die
Gtadt Ueberlingen : Mit diesen Empfindungen rufe ich Ihnen
zur «rhebenGi,Ihre Glaser und bringen Sie « „ Hoch derStadt
Ueberlingen , di,un « s» freundlichausgenommenhat . '

, * «
Welch' mächtigen Eindruck die patriotischen , au » tiefstem

Herzen kommenden Wort » de« Großherzog « auf die Ver »
sammlung machten, da« bewie» de, langanhaltend « stürmisch«
Beifall , welcher der Rede folgte .

Der nächste Redner war Frhr . Franz v . Bodman . Sr
dankt « dem Großherzog für sein« Mahnung , Deutschland über
alle« tzu halten , und schildert« dann mit viel Humor die
sünfzivährig « L»id«n«geschichte der nenervfineten Bahn .

» In den 86 Jahren , seit ich der 1 . Kammer angehbre —
so äußerte Irhr . p . Bodman — , »erging kein Landtag , ohne
flch mit der Bodenseegürtelbahn zu beschäftige» . Ganze Stöße
von Akten über dies« Frage liegen in den Ministerien ; auch
mancher schön « Bericht und manche groß « Rede im Landtag
hat derselben gegolten . Bald trünmte man von einer große »
Orientbahn zwischen Wien und Pari » dem nördlichen Seeuser
entlang , bald war man mit einer schmalspurigen Lokalbahn
zufrieden . Schließlich ist «» weder «in » großartige Weltbahn
noch ein» arm » Sekundärbahn geworden , sondern «ine richtige
Lvllbahn , eine de , schönstenunsere » badischen Lande » . Freilich ,
»ine bitter » Pille sollt» dabei den betheiligten Gemeinden nicht
versagt bleiben , die Stellung de» Gelände ». Doch da die
Ryth am grüßten war und di« Bahn wieder , wie schon öfter ,
in Frage stand , da stellte ich unsere Nothlage der Regierung
dar , und di» Regierung half und di« Kammern waren damit
einverstanden . Drum «in dreifache» Hoch dem Ministerrath
und den Mitgliedern der 1 . und 2 . Kammerl '

Nachdem dieses Hoch verklungen und ein weiterer Gang
verzehrt war , schilderte Herr Oberstiftungsrath Hug vo »
Konstanz mit großem Feuer die Schicksale der Bahnlinie
Stahringen » Ueberlingen im Schoße de» Landtag » und
seiner Kommisflo » . 6 » habe etwa » lange gedauert , bi»
da» Projekt zur Aussührnng gekommen sei ; aber in den
70er Jahren , wo die Steuerkrast de» Landtag » sehr an¬
gestrengt war , habe man mit dem Bahnbau überhaupt znriick-
gehalten ; später habe man wieder tafcher ' -vorivärt » gemacht
und so fei mich Ueberlingen zu seiner Bahn gekomme» . Letzte »
Jahr hätten die bad . Staatseisenbahnen 14 Millionen verbaut
und doch habe die Eisenbahnschuld nur um 6 Millionen zu¬
genommen . Allerdings treten immer mehr Eisenbahnwünsche
au Regierung und Kammer heran ; aber immer sollen sich die
auseinandergehenden Ansichten unterordnen dem wahre » wohl -
begründeten Wohle unsere » badischen Landes . Diesem galt
da« Hoch de« Redner » .

Ru » kamen einige Vertreter der Stadt Ueberlingen zum
Wort . Herr Gemeinderath Blattau toastirte auf die großh .
Generaldirektion , welche durch ihre technischen und verwalten¬
den Organe den Bahnbai , anss umsichtigste geleitet und die
Linie so geführt habe , daß die Schönheit de» herrlichen Ueber »
linger See » voll und ganz zur Geltung kommt . Die Ver¬
dienste der Ingenieure , welche in Wind und Wetter dieTrace
abgesteckt und de» Ban zum guten Ende gebracht haben ,
rühmte Herr Gemeinderath Mauz . An die fremde » Fest -
gaste, besonder » auch an di« , welche an » weiterer Ferne , an »
Württemberg und Bagern kamen , wendete sich Herr Gemeinde¬
rath Zimmer mann ; die Reize des Neberlinger Sees feien
viel zu wenig bekannt , selbst im eigenen badische» Lande ;
möge darum die neue Bah » recht viel Gäste nach Ueberlingen
führen , wo dieselben einer freundlichen Begrüßung stets sicher
fein dürfen .

Recht interefiant waren di« beiden letzten Reden , weil
fie de » freundnachbarliche » Beziehungen Neberlingen » zu den
württembergischen und bayerischen Nachbarn erfreulichen Aus¬
druck gabt » . Der rechtskundige Bürgermeister vo» Lindau ,
Herr Schützinger , sprach Namen » seiner Stadt und des
daher . Gürtelbahnkomitees seinen Dank aus für die Einladung
zu dem Fest «;

» Die Bahnlinie Stahringen —Neberlingen — fo
' fuhr der

Redner fort — ist der erste Schritt zur Erreichung des end¬
liche » Ziele », der Bodenseegürtelbahn . Seit ältester Zeit
schon stand Lindau und Ueberlingen in engster Verbindung ;
beide wurden im Jahre 1256 deutsche Reichsstädte und 200
Jahr « hindurch waren ihre Schicksale dieselbe» . Wenn sich
später di« beiden Städte fast fremd geworden find , so ist
daran vor allem — die Eisenbahn schuld. Lindau wurde der
Endpunkt «in » große » bayerische» Bahn , und so ist heute für
un » der Weg nach München kürzer als der nach Ueberlingen .
Dennoch ist schon seit 50 Jahren die Gürtelbahn um das
Rordufer de» Sees auch Liudau 'S Wunsch . Zu feiner Er¬
füllung ist nun Dank de» energische» Vorgehens der großh .
Regierung der Anfang gemacht . Wir wollen keine Weltbah » ,
»der di« Fortsetzung der alten Verbindung zwischen Kinzig ,
thal und vobense « bi » nach Lindau . Mögen zu diesem Zwecke
die freundschaftlichen Beziehungen zwischen den deutschen Ge
« einden a« Bodenfeeufer , dir bei der Eröffnung de» Nord
ostfeekanak» so schön zu Tage getreten sind , auch in der Bah »
frag » zu gedeihliche« Au »druck kommen l '

An dies« markigen Worte seine» bayerischen Kollegen
knüpft « ln launiger Weise da» Stadtoberbanpt vo»
Friedrich » haf, „ , Herr Stadtschultheiß Schmid , an .
« » äußert « :

- Sieben Schwaben an der Zahl find wir heute ans
is . zur Ueberlinger Bahnfeier und bringen aufrichtige

Wünsche mit , daß die jetzt vollendete Strecke diesem gesegneten I rumänische Unterthanen belastet . Zahlreiche Berhaftumun
Fleck Erde Segen bringe für alle Zeiten . Möge die badische I sind bereits vorgenommen worden . Die Verbindung W
Regierung - aus welcher Linie , will ich nicht berühren tm I Ausschusses mit dem russischen Btzekonsul . mit den

FriÄchshafen mwwtster nach Lindau .

'
Dazu ist

'
aber

'
auch bulgarischen Russenfrenudeu Zankow und Karawelow . mit

da« Zusammenwirken der betheiligten Gemeinden von Nöthen . I Tnefektschiew und dem «lakedonischen AuSschufle von Sofia

Stoßen wir darum a » auf bat stete Einvernehmen zwischen I kennzeichne » defsen auf Rußland und die Revolution gl »

dem badischen, württembergischen und bayerischen Eisenbahn . I setzte Hoffnungen .
England

* Der erste Lord de« Schatze «, Balfour , erklärte
Komitee ! '

Damit war der Redestrom der Festredner und zugleich
auch da» reiche Menu de» vorzüglichen Mahle » erschöpft. In I im Unterhaus : Ich bin und war stets für ein inter¬
fröhlicher , gehobener Stimmung löste fich di« festliche Gesell
schaft auf . Der 8 roß Herzog mit seinem Gefolge begab

nationaler Uebereinkommen betr . die stabilste Basis
der internationalen Umlaufsmittel , habe aber

F*
. I «ein Recht , meine Kollegen in dieser Bezlebung zu ver -

traf auch di« Großherzogin dort »in ; dieselbe war uin “ ra . v
4 Uhr mit Eitraschiff von der Mainau herübergekommen , I Achten . Ich habe keinen Grund zu glauben , daß gegen

hatte di. Bezirk «gewerb»a»zftellung sehr eingehend b- flchtigt wartigeiue internationale Konferenz zu einem internatisnalen

und verschiedeneEinkäufe lHaiidarbeite » , Uhren , Blumenständer , e Uebereinkommen fuhren wurde .
Koffer und Bürstenwaare ») gemacht. Um halb 7 Uhr verließ > * Gestern , Donnerstag , fand in Portsmouth der
da » großh . Paar , unter dem Jubel einer zahlreiche» Menschen . iStapellauf de » britischen Schlachtschiffes
meng » und begleitet von dem Donner der Kanonen , die Fest » l 1 . Klasse „Prinz George * statt , welche? einen Gehalt
stadt Ueberlingen , um nach Mainau zurückzukehren. I von 14,500 Tons hat , d . h . 500 Tons mehr als der

Damit war das Fest , bar prächtig verlaufen ist und alle» l bisher ßr0 g, e britische Panzer „ Royal Sovereign " . Die

fÄTE » r>°" k >»«.
Die Bewohner vo» Ueberlingen erfreuten sich de« Abend » noch I ^ ,
an einem etwa » lang au » gedehnten Feuerwerk und an Bier > ^ apan .

und Musik in der neuen Güterhalle .
* Da » Reuter '

sche Bureau meldet aus Yokohama ,
daß feit dem Ausbruch der Cholera in Japan dort
25 000 Erkrankungen vorgekommen sind , von denen 16000
tödtlich verliefen .

* Der Vicomte Mjnra ist zum japanischen Ge -
TageS - Rundscha «.

Deutsches Reich .
* Der Kaiser wird am Samstag Morgen in l sandten in Korea , General Takassima zum Vize

Paderborn eintreffen und zur Senne fahren , wo gegen - 1 gouverneur auf Formosa ernannt und diesem zugleich
wärtig zahlreiche Regimenter , Kavallerie , Artillerie und | das Kommando über die dortige Armee übertragen worden .
Infanterie , lagern . ES ist eine große Parade vorgesehen ,
für die jedoch Stunde und Platz der eigenen Bestimmung
des Kaiser - Vorbehalten sind . Die Stadt Paderborn wird
sich für den Durchzug des Kaisers , der am Samstag
Abend nach Wilhelmshöhe znrnckkehrt , festlich schmücke » . .
Wie e» lt . „ Köln . Z .

" heißt , soll daS Publikum zn dieser kreuz 2 . Klasse mit Eichenlaub Hbchstihre« Ordens vom

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

sich unter dem 20 . August d . I . gnädigst bewog« » gefunden,
dem Bürgermeister Manrn » Betz in Ueberlingen da» Ritter -

Parade in weitestem Maße zngelassen werden .
* Der Kaiser und die Kaiserin treffen Montag

den 26 . d . MtS . zum Besuch der Kaiserin Friedrich
auf Schloß Friedrichshof ein und verweilen daselbst
voraussichtlich bis zum 27 . d . MtS .

Zähringer Löw «n zu verleihen .
Sein « Königliche Hoheit der Großherzog haben unter

den: 9 . August d . I . gnädigst geruht , den Postkasfier Erwin
Fischer in Konstanz zum Postdirektor zu ernennen .

Mit Entschließung großh . Zolldirektion vom 8 . Aug . d . I .
wurde NebiiizollamtSassistint Leonhard Hem berge » in

Ans Baden.

* Außer dem Kaiser trifft auch der Großherzog I Pforzheim zm» Hanptamtsassistente » ernannt und dem Haupt
von Hessen am Montag zur Truppenschau in Mainz s zollamt Mannheim zngetheilt
ein . Der Großherzog hat l . „ Köln . Z .

" den Kaiser zum
Frühstück in das Schloß nach der Parade geladen .

* Die Manöver der Herbstübn » gSflotte in , . A „ z Heidelberg wird der „ 91 . 33 . Lztg . ' mit -
der Nordsee werde » bis zum 25 . dS. M . dauern . Am I gttheilt , daß nach einem Referat des Herr » Prof . Dr . O st-
27 . erfolgt die Abfahrt » ach der Ostsee . Während der ! hoff über die nächsten La » dtagswahlen vom freisinnigen
dreitägigen Fahrt um daS Kap Stagen werden Evolu - ! Verein nachstehende Resolution eiustiimnig angenommen wurde :
tionen vorgenoinnien werden . Am 30 . trifft die Flotte in ! - In seiner heutigen Mitgliederversammlung beschließt der
Kiel ein , wo am folgenden Tage Kohle » aufgefüllt werden . B -r - in der deutsche,» Volkspartei . für di - bevorstehend! Land .

Am 1 . September ist Ruhetag , am 2 . September findet ! tagiwahl den hresigm Anhängern der Parte , St „ um .
- - - - - - * v 1 > enthalt ung zn empfehlen . '

große Sedaufeier statt , am 3 . werden die Uebimgen
wieder ailfgeiwimnen . Die Flotte geht zunächst « ach Saß¬
nitz. trifft am 11 . in Danzig rin , wo bis zum 15 . die
Schlußmanöver stattfindeu . An letzterem Tage erfolgt vor
Neufahrwasser die Auflösung der Flotte .

mm

Badische Chioail .
Akanfistadt ( A . Schwetzingen), 29 . Ang . lieber den

von NN « bereit « im gestrigen Abendblatt telegraphisch ge>
* ® ie Bischosstönf eie Tn Fulda beschloß 1 m°ld ° ten Brand gehen dem Hdlb Tgbl . ' " "4 f°' g - " d-

folaeube Verordnung , u erlassen « s Mittherlnngen zu : Mittnwch Nachmittag kurz nach drei Uhr

. «ÄS ! £ S, b 5«« , in be„ | ÄS >» .»" <ä
unserem Vaterland « gewaltet hat , verordnen wir , daß am ' wemflM ol8 35 ® eMllbt ® ’e

1 . September d . I . in allen Kirchen unserer Diözesen mit
dem Hanptgottesdienste ein feierliches Tedeum unter Einlän -
tnng desselben am Vorabend verbunden werde . '

nicht weniger als 35 Gebäude in Asche legte,
gebrachten Erntevorräthe boten dem entfesselte» Elemente reich
licht Nahrung , so daß sich da» Feuer mit ungeheurer
Schnelligkeit ansbrciten und die dem EntstehnngSherd benach

_ . . . . . . . i bart liegenden Gebäude ergreifen konnte . Obgleich die Feuer -

0 QA
Bayerischer <3c ! aten6eicicf ) t .

^
Wmterweizen j loe^ c von Eppelheim und Schwetzingen, ferner die Spritzen

2,36 , Sommerwelzen 2,52 , Wmterroggen 2,54 Sommer - 1 |j0n Oftersheim und Grenzhof verhältnißmäßig schnell an der
rogge » 2 .75 , Wintergerste 2 . Sommergerste 2 .67 , Hafer I Brandstätte waren , gelang es doch nicht, die ungeheueren
2,51 » Kartoffeln 2,22 , Futterrüben 2,45 , Klee 2,40,1 Dinienfionen des Feuers «inznschränke» . Der Schade» ist be»
Ftttterpflanze » 2,30 , Wiesen 2,36 , Hopfen 2,48 . Der ! deutend ; sämmtliche Erntevorräthe , sowie mehrere Schweine
Wein ist in Unterfranken gut entivickelt uud das Holz des I wurden ein Rand der Flammen . Anerkenu - nswerlh sind die

WeinstockeS vielversprechend l Leistungen eine» jungen Mannes , Friedrich Stephan , welcher

SfertltFfdA I «" ' s seinem Rade von Eppelheim zur llnglücksstelle eilte ,md
* <sw » « ff Viel Vieh rettete , während ein anderer an , Schwetzingen leid«

Der Ausstand der Glasarbeiter in Tar - « j „ ^ nem gnten Vorhaben durch einen Schlaganfall ge.
maux hat mit neuer Kraft begonnen , nachdem er fdQon I biubcvt wurde , der feine einstweilige Unterbringnng in
beendigt schien. Der Gewerkvereiu widersetzte sich der I Wirthfchaft „ öthig macht,. Unbegreiflich jedoch
Wiederaufnahme der Arbeit ;md angeblich soll der Aus - I bleibt es allen , die Gelegenheit hatten , während dieser
stand mindestens bis Oktober dauern . Die Verantwortung , I Zeit an der schauerlichen Nnglückrstätte zugegen zu sein , daß
welche die Führer auf sich genommen haben , ist der „ Köln . I sich die Gemeind - Plankstadt » och nicht zur Bildung einer

Ztg .
*

zufolge sehr groß , denn 12,000 Lente müssen er - ! eigenen freiwilligen Feuerwehr entschließe» konnte, welche doch

nährt werde » , die wieder arbeite » wollten . ! *« «' " « » lt ° " l >chen Orte , der . w ;e die Thatsacheu b -weff -n.
* Laut Meldung aus Havre warm dort gestern ,

l l - id» nnr zu oft von F «n-r,b,anst . .̂ °,mge,ttcht w . rd , siche .

Donnerstag , 15,000 Zuschauer erschienen, um dem Stapel >
lauf des Kreuzers erster Klasse „Pothnau

" bei -
zuwohnen . Nach der kirchlichen Weihe des Festes wurde

lich gut am Platze wäret — Die Geschädigten, welche mit
Anlnahme Joseph Wiegand » , deffen neuer Schuppen noch nicht
versichert war , durch Fenerverfichernng gedeckt waren , sind
folgende : 1 . Konrad Hnkele , 2 . Heinrich Berger , 3 . Wilhelm

der Befehl zum Stapellauf gegeben . Präsident Saure | ® 0o , 4 . Val . Ziegler , 5 . Georg Wacker, 6 . Joseph Wiegand ,
und alle Behörden waren zugegen . Brausender Beifall I 7 . Jakob Zimmermann Wittwe , 8 . Konrad Wacker , 9 . Joh «
erscholl, als daS Schiff sich langsam in Bewegung setzte. I Rosenberger Wittwe , 10 . Georg Ga » ll„ 11 . Georg Gaa

Plötzlich blieb zu allgemeinem Schrecken der Kreuzer ! 12 . Georg Mich . Gnnd Wiitwe , 13 . Jos . Gaa l., 14 . Jost

auf der Helling stehen . Weshalb dies geschah , weiß j
man noch nicht, hofft aber das Schiff bald iu ' s Wasser
zu bringen .

Rtunättie « .
* Der zn Constanya entdeckte bulgarische Jrri -

Gaa st . , 15 . Jakob G »nd.
* Kemsüach bei Weinheim , 23 . Ang . Zn dem große «

Brand , wvrüber wir in Rr . 195 be »ichteten , find noch fol¬
gende Einzelheiten nachzntragen : Da » Feuer war Montag
Nacht kurz vor 13 Uhr in der dem Landwirth Edelmann
gehörigen Scheuer ausgebrochen . Mit rasender Schnelligkeit

denti steu - Aus schuß , au deffen Spitze zwei Volks » ! breiteten fich die Flamme » über die benachbarte» mit Heu und
schullehrer stände » , hatte Verbindungen in fast allen > Frucht reich angefüllten Scheuern au » , so daß innerhalb «iiwr

Dobrutscha -Städteu . In Braila -Galatz sind viele reiche I halben Stunda 14 Scheuern in Flamme » standen. Ein großes



Elück war es, daß während der Brande » vollständige Wind¬
still« herrschte und dar Feuer durch den Rothschild ' fchen Baum¬
garte » seine natürlichen Grenzen fand . Segen 1 Uhr er¬
schienen die Feuerwehren von Laudenbach , Sulzbach und Wein -
heim zur Hilfe , so daß e» den vereinten Kräften gelang ,
gegen 2 Uhr de» Feuers Herr zu werden . Im Ganzen
brannten 14 Scheuern . 2 Schuppen und 3 Wohnhäuser ab ,
während ein dritter schon beschädigt wurde . Wie da» , N .
M . Vbl . ' hört , sollen mit Ausnahme einiger Haufen Frucht
fämmtliche Gebäulichkeiten und Fahrnisse versichert fein. Da »
ist nun seit Oktober voriger Jahr bereitr der vierte Brand .
Wie bei den übrige », wird auch bei diesem hier Brandstiftung
vermuthet .

8 . Whikippsvurg , 21 . Aug. Ein gestern Vormittag
1

' » Oberhanfen ausgebrochener Brand, wurde durch energischer
riugreifen der Feuerwehr und Einwohnerschaft rasch unter¬

drückt und beschränkt sich der Brandschaden aus ca. 3000 M .
* Wollten «« (A. Ellerbach ), 22 . Ang . Gestern Morgen

ereignete fich, wie man dem , H . Tgbl . ' schreibt, mit Beginn
der Arbeit in dem Steinbruch beim Stolzeneck ein recht be-
dauernswerther Unglücksfall . An der Felswand löste fich ein
Stein , welcher den verheiratheten Friedrich Rieding er von
hier so uuglücklich am Kopf traf , daß der Tod sofort eintrat .
Der nebenanstehende 21jährige Groß von Schwanheim er¬
hielt mehrere Quetschungen und mußte in da» Spital nach
Eberbach verbracht werden . Die Verletzungen der Letzteren
sind nicht so bedeutend .

* Krona « ( A . Bruchsal ), 22 . Aug . Der „ Krchg . Ztg . '
geht von hier Folgender zu : Dieses Jahr ist die Hoffnung
der Landwirths wiederum schrecklich getäuscht worden . Der
Man » , der schon Jahr ein Jahr aus seinen Schweiß an die
Hopfe » kick er gehängt hat , muß zusehe» , wie die Hopfen um
ein paar Pseliuig verkauft werden . Gestern hat hier ein
Mann da» Pfund Hopfen um 65 Pfennig verkauft und heute
wolle» die Handelsleute nur noch 50 Pfennig für die schöne
grüne Maare , wie sie in unserm Felde wächst, geben . Bald
wird eS soweit feilt , daß man die Waare » och verschenken und
eine» Sack dazugebeu muß , um sie überhaupt loSzilbringeu .
Da ist es für den Bauern doppelt fchlver, seine» ZahlungS -
Derbindlichkeiten nachzukommen .'

Pforzheim , 22 . Aug . In dem Ladenfenster von
Herrn Hofbuchhändler M . Ringe ist gegenwärtig der
Präsiden teilst » hl ausgestellt , den die 8 Städte der
Städteorduulig der Stadt Pforzheim zur Einweihung des
neuen Rathhauses verehrt haben . Es ist dies ein Werk von
ausgezeichnet feiner Arbeit und solidem Geschmack . Die Rück¬
wand trägt in Holzbänder » die geschuitzteu Wappen der bad .
8 Städte , im großen rechteckigen Mittelstück ist das Wappen
der Stadt Pforzheim , fertiggestellt in feiner getriebener Lider¬
arbeit mit bunte » Farben , kunstreich angebracht . Der Sitz
ist ebenfalls getriebene Lederarbeit . An den übrigen Theilen
ist reiche kunstvolle Schnitzarbeit angebracht . So bekrönt die
ganze Riicklehue eine Leiste , deren Mittelpunkt ein Genie mit
den Enibleinen des RichterstandeS darstillt . Der Stuhl ist
eine schöne Leistung des bad . Knustgewerbes .

* Wade « , 22 . Aug . Heute fuhr der erste Eisenbahnzug
von hier nach Iffezheim . Dienstag traf in Iffezheim ein von
Frankfurt refp . Mainz abgelaffeuer Sonderzug mit 65 Pferden
rin . Beiläufig bemerkt , sind noch niemals so viel Pferde in
Baden gewesen, als in diesem Jabre , denn 173 Boxes sind
bestellt , während im vorigen Jahre nur 130 belegt waren .
Die Anziehungskraft der Jffezheimer Nennen ist also in diesem
Jahre noch eine größere , als im vorige » . Von heute ab
werden täglich Morgens und Nachmittags Extrazüge von
Baden nach dem Rennplätze abgehe » , um die daselbst von ca.
80 Pferden zu vollführendeu Trainings verfolge » zu können .
— Die vor vier Wochen durch schwere Brandwunden im
Theater während der Vorstellung verletzte Schauspielerin Elise
Hofmaun befindet sich lt . „ Schw . M . " auf dem Wege der
Besserung und wird in etwa 14 Tagen das hiesige Kranken¬
haus verlassen können .

* Kehl , 22 . Aug . Da » erst vor Kurzem fertig ge¬
wordene katholische Pfarrhaus hat sich aus der der Schütter
zu gelegene» Seite beträchtlich gesenkt. Eine Einsturzgefahr
besteht trotzdem vorläufig nicht , jedoch verringert sich der Werth
des Neubaues in Folge des erwähnten Umstande « nicht un¬
beträchtlich . Banverftändige suche » den Grund davon in dem
Umstande , daß die Fundamente für die Kehler Bodenverhält¬
nisse nicht tief genug gegraben worden seien . ( Str . P .)

• Hffeuburg , 22 . Aug . Die diesjährige öffentliche
LandeSversammlung deS Badisch eit Frauen verein » wird
in der städt . Turnhalle zit Offenburg stattfiuden und ist als
Zeit zu deren Abhaltung Samstag , der 21 . September ,
Vormittags 9 ' /. Uhr . bestimmt worden . Dieselbe soll zu¬
gleich eine Gedenkfeier au die VereiitSthätigkeit im Jahre
1870 bildett und dieser großen Zeit sollen Worte dankbarer
Erinnerung gewidmet werden . Außerdem werden lt . „ Krlsr .
Ztg . ' Gegenstände der Berathung sein : 1 . Vorlage der Rech-
nnug deS Zentrallandesfond » für 1894 . 2 . Mittheilung über
den DiSpositions - und HilfSfoud . 3 . Bericht des General¬
sekretärs über die Thätigkeit der Vereins und feiner Zweig¬
vereine während des Jahres 1894 . Anschließend daran sollen
eingehender behandelt werden : a . die Waisen » bezw , Armen -
kiuderpflege mit Einleitung durch eine» Vertreter de» Offen -
burger ZweigvereinS , Herrn Rechtsanwalt Bnrger ; d . die
Fragen : welche Fortschritte hat die bei der LandeSversammlung
in TanberbischofSheim angeregte Aufstellung von eigene»
Wocheupsiegerinuen gemacht ? welche Entwicklung hat sie im
Lande genommeit ? ist die Einführting derselbe» auch für die
Landgemeinden möglich ? wie und mit welchen Mitteln könnte
da» geschehen ? «ingeleitet durch de » Zweigverein Donau »
«schingen ; v. waS ist auf die bei der Badener Landesversamm¬
lung gegebene Altregung zur Vorbereitung der VereiitSthätigkeit
für den Kriegsfall geschehen ? war sollte weiter gethan werde» ?
eingeleitet durch einen Vertreter deS LandvereinS vom Rothen
Kreuz ; ä . über die Verbreitung nützlicher Volksfchriften durch
die Zwrigvrreine und die dabei gemachten Wahrnehmungen ,
eingeleitet durch einen Vertreter des BibliothekaurschuffeS .
4. Bericht über die Entwicklung und Thätigkeit des Offen-

BSvIksche Preise. _
burger Zweigvereip » , erstattet durch den Beirath Herrn Geh -
RegierungSrath Föhrenbach .

* Iischerbuch-Weiter i . K., 22 . Aug. Wie an vielen
anderen Orte » Gedenkfeiern der glorreichen Kriegszeit vor
25 Jahren abgehalten werde » , so wurde auch hier am letzten
Sonntag den 18 . August ein derartiges Fest veranstaltet und
zwar von den alten Soldaten selbst. Die ganze Gemeinde
und viele Bewohner der benachbarten Städte Haslach und
Haufach nahmen regen Antheil an der ebenso einfachen wie
erhebenden Feier . Das Fest wurde Morgens durch Böller -
schüffe eingeleitet ; nach dem FestgotteSdienst fand ein Festesten
der alten Soldaten im Gasthau » zum „ Ochsen ' statt . Nach-
mittags wurde den Gefallenen zu Ehre » eine feierliche Vesper
gehalten . Nach derselben vereinigten sich die alten Soldaten ,
darunter 12 Veteranen , wiederum an gedeckter Tafel im
„ Ochsen' , wo bei gut besetzter Tanzmusik der Nachmittag und
Abend in heiterer , fröhlicher Stimmung verlebt wurde . Die
meisten Häuser batten Flaggenschmuck und sonstige hübsche
Verzierungen aufzuweifen und muß noch besonder » hervor -
gehoben werden , daß fämmtliche Kosten für Bewirthnug ic.
der alten Soldaten und Veteranen von diesen selbst auf¬
gebracht wurden , um der Gemeinde keine Unkosten zu ver¬
ursachen . Erb . Z .)

* Areivurg , 23. Aug. In dem Telegramm voit S . M .
dem Kaiser Wilhelm an Se . Erz . General v . Glümer in
gestriger Nummer unsere » Blatter muß eS heißen statt früheren
ferneren Verdienste als Kommandeur der badischen Feld¬
division .

* Müllheim, 21 . Aug. Gerber B . , ein bejahrter
hiesiger Einwohner , hat sich im Bette mit einem Rasiermesser
den Hals durchschnitten . Der Verlebte war ein un -
bescholtener , freundlicher Mann , der durch schwere Krankheit
und bleibendes Siechthum in seinen Vermögensverhältniffen
zurückgegaugen war und die That in der Verzweiflung be¬
gangen hat .

* Wiffingen , 22 . Aug . Die hiesigen Jungfrauen werden
zur bleibenden Erinnerung an die im Jahre 1870 '71 von
hier ans einbernfenen Krieger eine Marmortafel stiften , auf
welcher die Namen derselben eingravirt werden sollen.

* Waunhokz (A . Waldshut ) , 22 . Aug. Die Gemeinden
der Pfarrei Waldkirch haben auf Veranlastnug der Vorstände
der dortige » Kriegervereins namhafte Beiträge gezeichnet, um
beu Kriegern von den Jahren 1870/71 für ihre ruhmreichen
Thaten eine entsprechende Feier zu veranstalten .

-f - Mainau , 23 . Ang . Prinz Ferdinand von
Rumänien mit Gemahlin ist zum Besuch des Gtvßherzog -
paares hier eingetroffen .

* Konstanz , 22 . Aug . Am Sarge der hier verstorbenen
Geh . Sanitätsrath Dr . Graf ivurde vom ärztlicheit Kreis¬
verein Konstanz ein Kranz mit Schleife und der Inschrift :
„ Dem langjährigen Vorkänipfer für Ehre und Ansehen des
ärztlichen Stande « widmet diesen Kranz der ärztl . Kreisverein
Konstanz " niedergelegt .

Aus de» Nachbaeliittdeen.
• Neustadt a . K . , 22 . Aug . Der 11 . Allgemeine

Vereinstag der deutschen landwirthschaftlichen Ge¬
lt osseitschaften ftubet in diesem Jahre in deit Tagen vom
27 . bi« 29 . August im Saalban zu Neustadt a . H . statt .
— Nach Wochen der Vorbereitung ist Alles zum Empfange
der Gäste bereit , welche den 14 . deutschen Weinbau -
Kongreß besuchen oder beschicken . Die Ausstellung der
Maschinen und Geräthe für Weinbau , Kellerei und Wein¬
handel , die eilt gedrängtes Bild geben soll der Fortschritte
und Neuerungc :: auf diesem Gebiete , ist in den Räumen des
Saalbaues und der Saalbaitanlagen ttntergebracht und wird
ihrein Zwecke in hohem 'Maße entsprechen . Die Ausstellung
von Weinen itt der Preislage bis zu 15,000 M . , verbuitden
mit Weinprobe , ist so zahlreich aits allen weinbauenden Pfalz -
gaueit beschickt, daß wohl kaum je eine Borgängerin ein voll -
kommeneres Bild zu bieten vermochte aller Lagen und Quali¬
täten unserer Pfalzmeine .

Ans dev Residenz.
Karlsruhe , 23 . Aug .

£ Ireifta « von Krüna «, die morganatische Gattin
der verstorbenen Fürsten voit Löwen stein , ist in einem Kurort
bei Luzern nach längerer Krankheit gestorben . Die Leiche
wurde in der vergangenen Nacht hierher übergeführt und wird
heitte in dem Grünau ' schen Palais in der Linkenheimerstraße
aufgebahrt werden . Die Verstorbene war ein beliebtes Mit¬
glied der Hofgesellschaft und in de » Bestrebungen des Frauen -
vereiitr hervorragend thätig .

II Der Hroßh . Kamiuerfourier Philipp Ruh ist
nach langet » Krankenlager gestern Abend 9 Uhr gestorben .
Der Dahingeschiedene war bis zu seinem Tode trotz seines
hohen Alter « von 84 Jahren unausgesetzt treu im Dienste
seine» hohen Herrn .

t Arends ' scher Stenographeuklub . Da die Steno -
graphie den Gedanke » im Entstehen zu erfassen vermag und
mit ihm fast gleichen Schritt hält , so hat ihre Verwendung
eine Stärkung der Energie des DenkeuS zur Folge . Sie er¬
höht ferner die Arbeitskraft und läßt den sie in feinem Beruf
Verwendenden Zeit gewinnen , an seiner geistigen Vervoll -
kommnung zu arbeiten . Hier aber ist sie ihm wiedernm eine
treue Dienerin , die ihm ein bequemes Mittel an die Hand
giebt , zahlreiche geistige Schätze zu sammeln . So . ist die
Stenographie für die Ausbildung des Einzelnen von ganz
unschätzbarem Werthe . Diejenigen , welche die Stenographie
von Jugend auf dauernd verwandt haben , werden bestätigen ,
daß das nicht nur theoretische Erwägungen , sondern praktisch
erprobte Thatsachen find . Wen » die Stenographie Gemeingut
der Gebildeten der Nation geworden ist, so muß die Rück-
Wirkung auf die Entwickelung der Gesammtheit , besonders auf
die Förderung von Kunst und Wiffenschaft , eine ganz enorme
sein . Gemeingut der Gebildeten sowie der ganzen Mensch¬
heit aber muß die Stenographie werden , wenn diese
Segnungen mittete » sollen . Dazu aber ist gegründete Aus¬
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sicht vorhanden , den» die Stenographie ist in allen Lebens -
lagen verwendbar , in welche » Schrift überhaupt gebraucht
wird . ES ist aber auch vor Allem uothwendig , daß wir uns
ein System aneigne » , welches selbst einrr ^sonst im Schreiben
wenig geübten Hand keine Schwierigkeiten macht , das in einer
kurzen Zeit schnell und sicher zu erlernen ist und bei dem
selbst schlecht und flüchtig StenographirteS immer leserlich
bleibt . Wir können daher einem Jede » , der sich die Steno¬
graphie zu Nutze mache» will , nur rathen , fich demArend ».
fchen System zuzuwenden , dasselbe kennt keine drei Höhen ,
keine drei Weiten und besitzt auch nicht die für eine schreib¬
schwere Hand häufig sehr hinderlich zu Tage tretende Unter -
scheidung von Grund - und Haarstrichen . — Am nächsten
Montag den 26 . dr . Mts . bietet sich wieder die beste Ge¬
legenheit zur Erlernung dieses Systems , da derArends ' sche
Stenographenklub hier ' in feinem Klublokal „ Zum
Reichskanzler ' einen unentgeldlichen UnterrichtskurS er¬
öffnet . ( Siehe Inserat .) Der Unterricht wird eingeleitet
durch einen Vortrag des Herrn H . Matschenz , Vorstand
der wiflenfchaftlichen Anstalt „ Arendr ' zu Berlin , über „ Be¬
deutung und Entwickelung der Stenographie ' . Wir machen
hiermit Jedermau » , der die Kurzschrift erlerne » will , auf diese
günstige Gelegenheit aufmerksam .

< Internationale Ausfleflnug für Kunde aller
Waffe « , veranstaltet vom „ St . Bernhardsklub ' , Sitz in
München . Der Neitnungsschtuß der am 7 . —10 . Sep¬
tember stattfindenden Ausstellung ist auf 25 . Aug . festgesetzt
und findet eine Verlängerung des Termins keinesfalls statt .
Aursteller , welche noch zu melden beabsichtigen , wollen sofort
Programm und Formulare vom Bureau der Ausstellung ,
München , Müllerstr . 48 , erbitten und ihre Anmeldungen sofort
einsenden . Von der ursprünglich geplanten und mehrfach an¬
geregten Verlegung der Ausstellung auf die Tage der Oktober¬
feste « wurde abgesehen . Die Gesammtzahl der Geld - und
Kaffenpreise beträgt 1200 , die Zahl der Ehrenpreise , welche
noch zu de » Geldpreise » hinzutreten , über 150 . Die aus¬
gestellte» Hunde erwerben zugleich mit der Prämiirung die
Eintragung in die Stammbücher des St . Bernhardsklub , Klub
„ Kurzhaar ' , Teckelklub, Deutscher Foxterrier - Klub , Griffon -
Klub rc .

j\, Weiches Hefchenk . Von dem verstorbenen Rentner
Herrn Friedr . Fa aß erhielt die Kinderbelvahranstalten in
der Erbprinzen - und Sophienstraße durch letztwillige Ver -
sügung den Betrag von 200 Mark .

8 Leöeusgefährkich verletzt . Der Taglöhner Ludwig
Rühweiler ans Knielingen fuhr gestern Nachmittag auf
dem Mühlburger Jahrmarkt i» einer Karouffel - Schiffschankel.
Beim Umsteigen i» eine andere Schaukel flog ihm die Mütze
vom Kops . Trotzdem er verwarnt tviucde , wollte er die Mütze
anfheben , wobei er von einer im Gang befindlichen Schaukel
einen derartigen Stoß an den Kopf erhielt , daß er lebens¬
gefährlich verletzt wurde . R . hat einen Schädelbruch erlitten
und mußte in da« städt . Krankenhaus verbracht werden . Ein
Verschulde » Dritter liegt nicht vor . i

§ Ei « Wrovisionsinacher . Gestern wurde hier ein
Versicherungsbeamter ans Mannheini verhaftet , der für einen
hiesigen Generalagenten Lebensversicherungsverträge besorgte
und unterm 1 . , 7 . und 19 . d . M . Versicherungsverträge in
hohen Beträgen fälschte und sich dadurch eine Provision von
40 M . erschwindelte . Bei dem Versuche, fich noch eine Provision
von 50 M . zu erschwindeln , wurden die Betrügereien entdeckt.

§ Iu Kalt geuomme « wurde ein stellen - und obdach¬
loser früherer Versicherungsagent von hier , der einen kranken
Man » in der Augartenstraße unter der Vorspiegelung , er sei
Versicherungsagent und nehme ihn i» die Versicherung auf ,
um einen kleinen Geldbetrag beirog .

8 Diebstähle . Einem Taglöhner wurde » in letzter Zeit
während er seiner Arbeit » achging , au » seiner an der Wand
gehangenen Joppe mehrere kleine Geldbeträge von einem Kauf¬
mannslehrling entwendet . In einer Herberge in der Adler¬
straße wurde einem zngereisten Kaminfeger au » Rastatt im
allgemeinen Schlafsaal eine silberne Remontoiruhc im Werthe
von 8 M . gestohlen.

Tagesordnung
zu der am Dienstag den 27 . Aug . 1895 , Vormittag » 9 Uhr ,

stattfindenden Bezirksrathsfitzung .
Oesfentliche Sitzung :

A . Wenvattungsgerichtliche Streitigkeiten .
1 . I . S . des LandwirtheS Karl Leopold Stöber vo«

Spöck, Klägers , gegen den Gemeinderath daselbst » Bell ., wegen
Einweisung in den Gabholzbezug .

6 . Werwaltuugs -Sache « .
2 . Gesuch des Karl Christian Mayer um Srlaubniß zum

Betrieb der Schankwirthschast ohne Branntweinschank zur
Lokalbahn , Kapellenstraße 68 hier .

3 . Gesuch des Chorsängers Heinr . Dannheime « um
Erlanbniß zum Betrieb der Schankwirthschast mit Bräunt »
weinschauk nt , Hause Kaiserallee 151 .

4 . Gesuch des BierbrauereibesiherS Friedrich Höpfner
um Erlaubuiß zum Betrieb einer Schaukwirthschaft mit
Branittiveinschaitk auf seinem Anwesen Karl Wilhelmstr . 32
dahier .

5 . Beschwerde der Frau Domätienrath L . Händel 99 » -
hier gegen eine baupolizeiliche Auflage .

6 . Gesuch des Metzger » Hermattn Bickel in Hagsfekk
um Erlanbniß zum Betrieb der Schankwirthschast mit Brannt «
weinschauk znr Blume in Hagsseld .

7 . Gesuch der Wilhelm Hauck von Stafforth um 8 «»
laubniß zum Betrieb der Gastwirthschaft auf der Appenmühle .

8 . Gesuch des Wilhelm August Schaufele von Rint¬
heim um Erlanbniß zum Betrieb einer Schankwirthschast mit
Branntweinschank in seinem Neubau in der Friedrichstraße in
Rintheim .

9 . Die Schließung einer öffentlichen Fußwegs durch
Löwenwirth Neck in Eggenstein .



Kr . 1 » 7 .
"B -idlsffeVr -M- dükk S.

Gerichtszeitnng .
A Jarksruh «, 22 . August . Sitzung der Ferien - Etraf .

lammer I .
Beschuldigt des Diebstahl « war der schon mehrmals be-

strafte 32 Jahre alte Landwirth Franz Joseph Weber an «
Daxlandeu . Demselben war zur Last gelegt , daß er Anfangs
Juli d » . I « . von einem Wagen der Wittwe Schneider in
Darlanden eine eiserne Waage entwendete . Weber bestritt ,
ben Diebstahl begangen zu haben . Er habe eine der Frau
Schneider gehörende Waage gehabt , die sei ihm aber von dem
Sohne der Frau Schneider zur Benützung überlassen worden .
Der GerichtShos hielt jedoch die Schuld des Angeklagten ans
Srund der heutigen Beweisaufnahme snr vollständig erwiesen
„nd verurtheilte denselben zu 3 Monaten Gefängniß .

Die Anklage gegen Johann Roth aus Wöschbach wegen
Körperverletzung gelaiigte nicht zur Verhandlung .

Die weiter auf der Tagesordnung verzeichneten Fälle
waren Berufungen . Er ergingen folgende Urtheile :
Kaufmann Christian Hauser , 35 Jahre alt , hier wohnhaft ,
wegen Körperverletzung 100 Mk . Geldstrafe ; Bäcker Berthold
Heger aus Ottenhöfen , 26 Jahre alt , zur Zeit in Straß¬
burg 8 Tage Gefängniß und Bäckergeselle Ludwig Ruck ans
Stetten 3 Tage Gefängniß wegen Verstrickungsbruchs ; Haus¬
knecht Johann Friedrich MelmS ans Düngarten , 33 Jahre
alt , zur Zeit hier, . 6 Wochen Gefängniß wegen Körper¬
verletzung ; Sprachlehrer Karl PhUipp Scheifele , 42 Jahr -
alt , aus Heidelsheim , hier wohnhaft , wegen Thätlichkeiten
6 Tage Haft ; von der Anklage wegen Uebertretung der

Fischereiordnnng wurde der Fischhändler Friedrich Wilhelm
Schottke au « Alt -Christburg freigesprochen .

Offene Stelle,, .
Erledigte Stelle »» für MiUtärautvarter

( Leut » mit Civilversorgungsschein ) .
14 . Armeekorps . (Nachdruck verboten .)

Straßen wart auf sofort nach Oberried (Amtsbezirk
Freiburg ) . Die Bewerber müsse » körperlich gesund , kräftig ,
in den auf die Unterhaltung der Straßen bezüglichen Hand -
arbeiten bewandert , in der nächsten Umgebung des Distrikt «
ortskundig sein und in ihrem Dienstbezirk Wohnung nehme » .
Anstellung auf Kündigung . Einkommen jährlich 468 M . Mit
der Anstellung als Straßenwart ist Anspruch auf Ruhegehalt
oder dauernde Unterstützung nicht verbunden . Bewerbungen
an die großh . Wasser » »nd Straßenbau - Inspektion Freiburg .

Handel und Verkehr .
Mannheimer Effektenbörse . An der gestrigen Börse

waren Badische Brauerei -Aktieil zu 48 pCt . im Verkehre .
Sonst notirten : Verein chem. Fabriken 158bez . ( — 1 . 75 pCt .)

. Waghäusler Zuckeraktien 61 .50 pCt . bez. ( — 0 .75 pCt .)
Brauerei Storch 144 bez. (4- 1 .50 pCt .) Werger Brauerei
89 .80 Bf . Mannheimer Bersicherungs - Aktien wurden zu 620
Mark umgesetzt.

Mannheimer Hekreidebörf «. Auf Realisationen war
gestern der Weizenmarkt weiter gedrückt und erfuhren die
Preise eine Einbuße von M . 1 .50 per 1000 Kilo . Uebriges
ruhig .

Mannheim . 22 . August . Weizen per März 1896 14 .35,
per November 1895 14 .05 , Roggen per März 1898 11 .90,
»er November 1895 11.60 , Hafer per März 1896 12 .30 , per
November >895 12.00 , Mais per März 1896 10 .50 , per Nov .
1895 10 .50.

Mannheim , 22 . August . M e h l p r e i s e. Weizenmehl 00
27 .50 , 0 25 .50 , 1 23 .50 , 2 22 .50 , 3 21 .75 , 4 19 .25 , Roggen¬
mehl 0 22 .50 , 1 20 .00 .

Berlin , 22 . Aug . Produkten - Börse . — Weizen
per September 134 .75, per Oktober 137 .25, Roggen per Sept .
110.50 , per Oktober 113 .50 (per 100 Ko ) . — Nüböl (per 100
Ko . ohne Faß ) loco 43 .80 , per Sept . 43 .80 , per Oktober 43 .70,
— Spiritus ( 100 Liter ohne Faß ) 50er loco — , 70er loko
36.60, per Sept . 41 .70 , per Oktober 40 . 10, per November
00.00, per Dez . — . — Hafer ( 1000 Ko . ) per September
123.50, per Oktober 121.75 . — Petroleum loko ( 100 Ko .)
20.60. — Weizenmehl loko 1100 Ko . br . incl . Sack ) 0 loco
16 50, dito loco 0/0 18 .—, Roggenmehl per Sept . 15 .00 , per
Oktober 15.30.

Hamburg »22 . Aug . Kaffee good average ( ' / , Ko .) per Aug .
74'/, , per Sept . 74 '/« , per Oktober 73 */« , per November 73 ' , ,
per Dezember 73 '/„ per Januar 72 ' /« , per Februar 72 '/, , per
März 72 '/„ per April 72 '/« , per Mai 72 — , per Juni 71 '/, .
Rüben -Zucker 1. Produkts . Basis 88 pCt . Rendeuieut , neue
Uiance frei am Bord Hamburg , per August 09 .45— , per Okt .
09.72 '/, per Dez . 10 .87 '/, . per März 09 . 17 '/, .

Breslau , 82 . Aug . Spiritus 50er ( 100 Ltr .) per Aug .
« .00 . per Aug . 70er 36 .00.

Bremen , 22 . Aug . Petroleum (50 Ko.) loco 6 .20 ,
Schmalz Wilcox loco unverzolll 3350 .

Wie » , 22 August . Die Fruchtbörse war still .
Frühjahrs -Weizen 0 .00 , Herbst -Weizen 6 .59 , Roggen 5 .73 ,Hafer 5 .96 , Neu - Mais 5 .55 , Neu -Reps 9.90 , Spiritus (pronipt
» eld und Brief ) 16.30 bis 16. 50.

Peft , 22 . A»g . Frühjahrs -Weizen ( Met .- Centner) 6 .25 ,Geld , 0 .00 Brief ; Frühjahrs -Hafer 8 .53 Geld . 0.00 Brief ;
August . Sept .-Mais 5 .54 Geld , 0 .00 Brief ; Neu - Reps 09 .40
« eld, 0 .00 Brief .

Antwerpen , 22 . Aug . Kaffee Santos good average per
August 97 . — , per September 97 .—.

Havre , 21 . Aug . Kaffee Santo « per Aug . 94.25 , per« rptember 94 .75, per Dezember 93 .00.
*

□ Allgemeiner deutscher ^ erstcheruugsverelu . gtutt -
® vr t, 22 . Aug . Im Monat Juli 1895 wurden 599 Schaden -
Me regulirl . Davon entfiele » auf die Haftpflichtverficherung

Fälle wegen Körperverletzung und 54 wegen Sach ,
brschädigung ; auf die Unfallverficherung dagegen 394 Fälle ,>ou denen zwei den sofortige » Tod und sechs eine gänzliche

theilweise Invalidität der Verletzten zur Folge hatten ,« on den Mitgliedern der Sterbekaffe find 41 in diesem Monat
Astorb »,,. Reu abgeschloffen wurden im Monat Juli 3886
» irficherungen .

# Kopfeuberichte . Wiefenthal (A . Bruchsal ) . 22 . Aug .« rt allgemeine Hopsenpflücke hat dieser Tage hier begonnen .

lieber Menge sowohl wie Güte herrscht allgemeine Zufrieden¬
heit ; denn der Kupserbrand hat in den hiesigen Anlagen keine
solch traurigen Verheerungen angerichtct , wie in mehreren
Orten unserer nächsten Umgegend , nur in ganz wenigen Gärte »
bemerkt man seit einige » Tagen Spuren desselben . Für wenig
trockene Waare wurden dahier 70 — 80 M . angebote ».

Nürnberg , 21 . Aug . Verkauft wnrden auf dem
gestrigen Hopfenmarkt 30 Ballen geringe 1894er , 20 Ballen
1895er Waare . Unverändert .

* Wo « Tabakmarkt . In Heddesheim und anderen
vornehmlich Frühtabake bauenden Ortschaften ist mit dem
Brechen begonnen und wird darin fortgefahren . Ueber die
Qualität der neuen Ernte ist natürlich ein zutreffender Urtheil
noch nicht abzugeben , doch wird angeiiommen , daß die Früh¬
tabake kräftig werden , und daß man «vent . einen guten Herbst
für Schneidtabake erwarten dürfe . — In Kürzell ist 95er
Sändblatt zu 25 Mk . verkauft worden ; in Herxheim ist solches
zu 20 Mk . gebandelt . (S . Tabak . Z .)

Laiidu ». Besprechungen und Versammlungen .
Sonntag , 25 . August .

Schönau . Nachmittags 3 Uhr im Gasthaus zum
Schwanen in Zell landw . Besprechung .

Buchen . Nachmittag « halb 3 Uhr in der Gastwirth -
fchaft zum Grünen Baum in Waldstetten landw . Versammlung .

Triberg . Nachmittag « halb 3 Uhr in der Bierbrauerei
von Herrn Roman Maier in Gütenbach landw . Besprechung .

Eberbach . Nachmittags 3 Uhr in der Wirthfchaft des
Herr » Liebig in Unterschwarzach landw . Besprechung .

Sonntag , 1 . September .
Wolf ach . Im Gasthaus zum Ochse » in Schapbach

landw . Besprechung .

Konkurse in Baden .
Bühl . Leopold Jost , Wirth zum Weinberg in Altschweier .

Konkursverwalter GefchäftSagent Karl Christ in Bühl .
KonknrSforderungen sind bi« zum 24 . September bei dem
Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten For -
derungen am 8 . Oktober .

Vermischtes .
A« Wezug auf den Iall Zietüeu -ßkberfekd theilt der

. Vorwärts " . authentisch " mit , daß ei endlich gelungen ist.

. neue Thatfachen " im Sinne des Gesetzes zu finde » ,
welche den Widerstand gegen die Wiederaufnahme de » Ver -
fahrens niederzuwerfen geeignet find . Alle dunklen
Punkte wären nun ausgehellt und die Unschuld des
zu lebenslänglichem Zuchthaus Verurtheilten läge nun
sonnenklar zu Tage . ( Bekanntlich wurde Ziethen ans
Grund eines Indizienbeweises , in welchem es sich schließlich
nur noch um ein Alibi für wenig Minuten handelte , vor ca .
10 Jahren wegen Ermordung seiner Frau zum Tode ver -
urtheilt , um dann zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt
zu werden . Die Angelegenheit wirbelte viel Staub auf .
11. a . schrieb auch Paul Lindau scharfe Artikel für die Un¬
schuld Ziethens und die wahrscheinliche Schuld von dessen
Lehrling Wilhelm . D . R .)

Iraukfurt a . M . , 22 . Aug . Der Redakteur des
Offenbacher . Generalanzeigers "

, Julius Hoß , aus Stuttgart
kau, in der vergangenen Nacht in Begleitung eines Freundes
durch die Trierische Gaffe . Hier wnrden sie von zwei Männern ,
denen sich weiterhin noch mehrere andere anschloffen, belästigt
und bedroht . Hotz zog schließlich seine» Revolver und gab
zwei scharfe Schüsse ab , durch die der Krankenwärter
Weise , dem die Kugel in de» Leib drang , und der Spengler
Christian , der einen Streifschuß am Halse erhielt , verletzt
wnrden . Hoß , der durch die Anhänger der Verletzten selber
schwer mißhandelt war , wurde vorläufig festgenommen .

Wer « , 22 . Aug . Nach dem . Berner Jntelligenzblatt "
wurden gestern in Zermatt mehrere Erdstöße bemerkt,
so daß Touriste », die daS Walliser Rothhorn bestiegen, in
große Angst geriethe » . — Gestern haben 23 Personen das
Matt er Horn bestiegen .

Wien , 22 . Ang . Der . Knrjer Lwowski ' meldet aus
Lemberg : Mährend der letzte » Manöver wu,de ein Ka -
vallerie - Angriff gegen das Jnfanterie -Regiment Nr . 24 so uu -
glücklich ausgeführt , daß 30 Infanteristen von Pferden verletzt
wurden .

Wie » , 22 . Aug . Der neunzehnjährige Schuhmachergefelle
Mathias Prohaska erschlug heute Vormittag seine Meisterin
Anna Leitgeb mit eine», Hammer und trennte ihr durch
einen Schnitt in den Hals den Kops vom Rumpfe ; sodann
raubte er mehrere Werthsachen und flüchtete. Beim Ueber -
setze » des Wienfluffes wnrde er festgenommen und verhaftet .

Andapeff , 22 . Aug . Der GastivirthLmerich Combor ,der 1884 eine 248 .000 Gulden «ntbaltende Postkiste ent -
wendete , mußte heute in Folge eingetretener Verjährung des
Verbrechens in Freiheit gesetzt werden . — Während eine«
WirthshanskampfeL zwischen Soldaten und Bauen , in
Piliscsaba wnrden drei Soldaten getödtet , zwei leben »,
gefährlich und drei leicht verwundet .

Kiew , 22 . Aug . Ans dem Passagierdampfer
. Ata „ an " ersolgte , während er bei der Stadt Kanew hielt ,eine ttesselexplosivn , wodnach gegen 30 Personen ver -
mundet wurde », darunter eine tödtlich . Mehrere Personen
ertranken .

uTelegramme der Presse/
Berlin , 23 . Aug. Die Reise des Kaisers vl

Oesterreich „ ach Stettin ist eine rein militärisch
Kaiser Franz Josef wird daher von keinem Ministe
wohl aber von dem Chef des Generalstabs begleit
sem. Der Aufenthalt wird bis zum 12 . Septrmb >
dauern .

Berlin , 23 . Aug. Die „M . R . R. " meldi
von hier , daß der Reichskanzler eine Anzahl Sac
verständiger mit den Vorarbeiten für einen Gesei

entwnrf betr . Vereiiifachuilg bezw. Vereinigung der
drei bisher getrenntei » Arbeiter -Verfichernngs -Jnstitute
beauftragt habe .

Berlin , 23 . Aug . Die „Staatsbürger -Zeitung "

schreibt in Bezug auf das Hölleumaschinen -Attentat .
dem der Polizei -Oberst Krause znm Opfer fallen sollte :
Neuerdings sind gegen mehrere Personen wichtige Ver »
dachtsmonlente zu Tage getreten . In Folge dessen
fanden gestern Vormittag auf Veranlassung der
Staatsanwaltschaft diirch Polizeibeamte mehrfach HanS -
siichmigett und Verhaftungen statt . Die Verhafteten
wurde « noch im Laufe des Nachmittags der Staats¬
anwaltschaft vorgesührt . Man hofft, nunmehr auf der
richtige » Spur zu sein und die Attrnttiter überführe »
zu können .

Berlin , 23 . Aug . Beim Leichenbegängniß de5
zweiten Vizepräsidenten des preußischen Abgeordneten¬
hauses . Dr . Gras , wird der Vorstand durch seinen
Schriftführer vertreten sein .

Wilhelmshaven , 23 . Ang. Das Torpedoboot
8 55 hat Ordre erhalten , der am 2 . September statt -
findenden Feier am Niederwald -Denkmal beiznwohnen .
Es geht bereits in den nächsten Tagen von hier ab,
um nachher den Weg rheiuaufwärts zu nehmen .

Hamburg , 23 . Ang . Graf Herbert Bismarck
läßt in den „Hamburger Nachrichten " dementiren . daß
er bei der Feier der Grundsteinlegung des Kaiser
Wilhelm -Denkmals dem Minister von Bötticher die
Hand gereicht habe .

Thor « , 23 . Aug . Auf dem Rittergut Battlewo
(Kreis Kulm ) erkrankten nach dem Genuß von Pilze »
7 Personen . Drei davon sind, wie dem „Berl . Lok .»
Anz ." berichtet wird , unter fürchterlichen Schmerzen
gestorben , die anderen schweben in großer Lebensgefahr .

Sofia , 23 . Aug . Fürst Ferdinand wartet die
Abreise der Fürstin Marie von Ebenthal ab , um mit
ihr zusammen zu treffe » . Sodann begiebt er sich nach
Varna ; den Rest des Sommers wird er in Sa » Prowo
verbringen .

Sofia , 23 . Ang . . Wie der „Krz . -Ztg ." von
hier gemeldet wird , hat sich die Vereinigung der An¬
hänger Stambnlows und Radowslawows vollzogen ;
allerdings spricht die Regierung derselben jede Be¬
deutung ab .

London , 23 . Aug . Aus Shanghai wird gemeldet ,
daß dort eine Militärrevolte ansgebrochen sei ; die
Soldaten zogen vor das Haus Li -Hnng -Tscha»g' s und
verlangten Den rückständigen Sold ; alsdann plünderten
ste Geschäftsläden . Bei der Revolte wurden über
l00 Personen getödtet .

Bücherschau .
Aas illufirlrle Wuch der Erfindungen . Eine geschicht¬

liche und technischeDarstellung aller Erwerbs - und Produktions¬
zweige , unter besonderer Berücksichtigung der heutigen Technik
und Großindustrie , sowie des heutige » Weltverkehrs . Unter
Mitwirkung namhafter Fachniänner herausgegeben von I . G .
Vogt . In wöchentlichen Lieferungen zu 10 Pf . Verlag von
Ernst Wiest Nachf . , Leipzig .

Fainiliennachrichten .
- « »zu - aus de » StandesSüchern Karlsruhe .

Geburten :
18 . Aug . Oskar Friedrich . V . Konrad Kettler , Kellermeister.
21 . . Karoline , V . Friedrich Kleiü , Schnhleistenmacher .
21 . , Karl Friedrich , B . Jakob Bernhard Knöhele,

Bahnarbeiter .
Eheaufgebot :

21 . Aug . Wilhelm Weiß von Eichstetten , Blechner hier , mit
Maria De « oumois von Elm .

Eheschließungen :
22 . Aug . Hermann Meeß von hier , Architekt hier , mit Klara

Mayerhöffer von Zell a . H.
22 . , Konrad Dannheimer von Worms , Fabrikarbeiter

hier , mit Karoline Stöcker von Mittelsteinbach .
Auswärtig « Todesfälle .

Mannheim . I . Jakob Fuchs .
Pforzheim . Heinrich Christian Krepp , 57 I . a. — Mathilde

Leibbraud , 22 I . a .
Freiburg . Therese HockeujoS geb. Vetter .
Klosterwald . Josef Bechinger , Schmiedmeister , 61 I . a .

D .B .H . Witternugsbericht
Voraussichtliche Witterung : Vorläufig »och heiterer und

warmes Wetter . _ ,

Wasserstand des Rheins .
Maxau , 23 . August , Mrg « . , 4,12 m, gefallen 6 am .

Vereins - uitb Berguirgimfis - Anzeiger .
Freitag , 23 . August .

Kreutzs ' sch- Steugrkk . 8 U . Ubgebd . i . Reichskanzler.
Allgem . Htadfahrer -Ztuion . Zusammenkunst i. d. Eintracht .
IechtKku » „ Kermuuduria " . ' /,9U . UebgSabd. i . . Ritter " .
Hloller ' fcherSlenographen -W . 8U . Uebuirg i. d . Leopoldschult.
Iurugemeiude . 8 U . Turnen in der Zentralturnhalle .
Furugesellschaft . 8 Uhr Turnen i. d. Turnhalle d . Realghmn .
H . deutfch .Kaudluugsgehikfe « . Versammlung i. Landsknecht.
Herrin f . Vereins . Steuogr . Halb 9 Ueb. i. d . Oberrealsch

Briefkasten .
A . P . i « K . Nr . 87,404 der Marienburget Lotterie

hat nicht , gewönne « .



Vadisch , Preffe .Sette Nr. 197.

Schmerzerfüllt machen wir bierdurch theilnehnienden Ver¬
wandten, Freunden und Bekannte» die traurige Mitthcilung , daß
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unsern innigstgeliebteii,
unvergeßlichen Gatten , Vater , Schwager^

und Onkel
Ferdinan d

Bauschreiner
, _ _ Goetne
I nach längerem, schweren, aber mit Geduld getragenen Leiden im

Alter von 39 Jahren heute Morgen 7,1 Uhr in die ewige Heimath
abzurufen« Die tirftrauernde Gattin :

WittWe Regina Goetae , geh. Birk »
mit ihren 4 unmündigen Kindern.

iiuismyC , den 92. August 1895. 12 <̂ f)
Die Beerdigung findet Samstag den 24. d. M ., Morgei s

! 10 Uhr, von der Leichenhalle auS statt.
TrauerhauS : Klauprechtstr. 12, l .

Dies statt besonderer Ansage .

gesucht .
Zwei bis drei tüchtige Anschläger

finden sofortBeschäftigungans Akkord.
Näheres « artenstratze Rr . 7 im

Bureau . 12109 .3 .3

Uhr.

Israelitische Gemeinde .
Freitag den 23. August:

Abendgottesdienst 7
Samstag den 24. August :

Morgengottesdienst 7 „
Hauptaottesdienst 9 ,
Nachmittagsgottesdienst 4 „
Sabbath -AnSgang 8" „

An Werktagenr
Morgengottesdienst 6 ' ° £
Abendgottesdienst 68° ,
Jse . Neligiotts -Gesellfchaft .

Freitag den 23. August :
Sabbath -Anfang 7 Uhr.

Samstag de» 24 , August :
Morgengottrsdienst 0
NachmittagSgotteSdienst s .»
Eabbath -Ausgang 8" H

An Werktagenr
MorgengotteSdienst 5»
RachmittaaSgotteSbienst 6"

Achtiktwird ein Kind seiner
Abkunft von einem
Beamten gegen ein¬

malige Bergi'itung . Offerten unter
A. Z . 12t92 an die Exped. der « Bad
Presse " erbeten .

Abfallpapiep ,
leere Cigarrenkisten sowie leere
Einmach - Büchsen werden billigst
abgegeben . 12166 .2.1

Artillerie -Kasino , Gottesau .

Zweirad ,
V»llgum»ii( englisches Fabrikat), tadel¬
los , mit Reservereif , ist für M . 60

^
n verkaufen . Friedenstratze 24 ,

Stock rechts. 19029 .8 .8

Tafelklavier,
inftr Ton , ist billig »u verkaufen .

Offerteir unter Nr . 12316 an die
lxped . der « Bad. Presse "._

*

1.4 Mtthlbnrg . 11666
Gisenbahnstrast « LS ist ein schönes

pan » mit großem Barte « , n ver¬
rufen . Daselbst ist im untern See
st« Morgen Acker zu verkaufen .

I Dreirad ,
bereits neu, für M . 110 zu verkaufen .
Mehrer « Hochräder von M . 20 an,

Rirderräder von M . 40 an.
Imd . Karle ,

Kaiserstraß « 166, zwischen DouglaS-
5 .2 und Hlrschstraße . 11955

Verkauf.
© nt größere Parlhie Essig-Trans -

portkässer von 20—330 Lit.» 4 Essig -
Laaerfässer von 800 —2200 Liter,
1 Flugespumpe nebst allem Zubehör
(so gut wie ne»), 1 Prltschenwagen
mit neuer Pritsch» in sehr gutem
Zustande, sowie noch Verschiedenes .

Zn erfragen unter Nr. 12188 in
der Exped . der „ Bad. Presse ". 2.1

Ein Fahrrad ,
wchfein, sowie einKissenreis , hochfein, sowie eine Singer »

Rähmaschine . wenig gebraucht , sind
billig zu verkaufen - 9546 *

Gienzstrahe 10, 1 . Stoch.

Stellen finden :
Gesucht wird zu sofortigem Ein¬

tritt in eine Weinhandluag ein jüngererCommis .
Ebendaselbst ein erster Kiifer -

bnrsche .
Offerten unter Nr . 12152 an die

Expedition der » Badischen Presse " er¬
beten . 3 .2

Geübte 1208&3 .2

VleudstkiWiliilrer
finden sofort Beschäftigung bei
»I . Beiher , Frridurg i . B . ,

Architekt und Bauunternehmer .

finde« Beschäftigung bei 12176 .2 .2
Will, . Aaltenksek ,

Schestelstratz « Rr . 7, Karlsruhe .

Fahrknecht
gesucht .

Gegen hohen Lohn wird sofort
ein tüchtiger, nüchterner Mann
dauernd gesucht. Offerten mit
Zeugnißabschriften an die Exp.
der « Bad . Presse " erbeten unter
Nr . 12162 . 2.2

Dilttiil - Gesich.
II einem Kurz - uudWolltvaaren -'chäft ist für ein solider Fräulein

unter günstigen Bedingungen eine
Stelle offen und baldigst zu besetzen .
Solche, welche ln dieser Branche schon
thätia waren , erhalten de« Vorzug.

Offerten mit GehaltSansprüchen
unter Nr . 13219 an , dir Expedition
der «Bad . Preffe" erdeten. 2 .1

Modes .
Gesucht perfekte Arbeiterin für

feinstes Genre nach Freibnrg i. » .
Offerten unter Nr. 12137 an die

Expedition der « Badischen Presse"
erbeten . 2.2

CreiVCllt
wird ein anständige» , brave», solides
Mädchen von guter Familie in eine
kleine Bahnhofrestauration aufs Ziel.

Adressen unter K. W. 12140 an die
Exp , der «Bad . Pr ." erbeten. 2 .2

Ein AKÜdchen von 14—16 Jahren ,
welches zu Hause schlafen kann, wird' ' ' " hnnsli 'sofort für häusliche Arbeiten gesucht.
Zu erfragen Amalienstr. 71 , Hinterh.
im Bügelgeschäft ._ 12204

Ein Kindermädchen
vom Lande , welches auch etwas Haus¬
arbeit zu verrichten hat , für sogleich
gesucht- 11513*

Caf » Werder . Werderplatz 49.

Lehrstelle .
Für ein hiesiges Bankgeschäft

wird ein mit den nöthigen Vorkennt»
niffen versehener jnnger Mann unter
günstigen Bedingungen per sofort
oder später in die Lehre gesucht.

Offerten unter Nr . 12186 an die
Exped . der . Bad - Preffe" erbet, 3.1

Lehrling-Gesuch .
Ein junger Mann ans guter

Familie kann in meinem
Müdtwarrkkigejchiift

unter günstigen Bedingungenals Lehrling eintreten. 12190
Gustav Cahnmann ,

Kaiserstraße 125.

8i^Il6N 8ucli6n
Vautechniker

mit vier Semester Karlsruher Bau¬
gewerkeschule und 4jährig «r Praxisals Maurer sucht Stellung auf
Bureau oder Bau. Adressen bliebe
inan unter Nr. 12171 in der Exped .
der »Bad . Presse " niederzulegen . 2.2

Buchhalter
mit besten Referenzen (französisch und

lglisch ) ,
.

englisch) , sucht anderweitiges Engage
ment. Offerten unter Nr . 12122 an
die Exped . der „ Bad. Preffe". 10.2

Schreinermeifter-
Stclle -Gesuch.

Ein ist alle» Theilen erfahrener
Schreiner, welcher schon mehrere Jahre
eine Bau - und Möbelschreineret als
Vorarbeiter selbständig leitete, sucht,
gestützt auf die besten Zeugnisse , seine
Stelle zu ändern. Offerten unter
Nr . 12183 an die Exped . der « Bad.
Preffe« zu richten . 12183 .2.1

Stelle-Gesuch.
Für meinen am 1 . Oktober d. Js .

ausscheidendcn Burschen , den ich auf
das Wärmste empfehlen kann , suche
eine Stelle als Privatdiener , wenn
möglich bei einem alleinstehenden Herrn.
! f fttthes , Vremierlitutrnant ,
3 .3 Karlsruhe . 11984

Stelnstrasae Hr . 25 .
Ein Fräulein , aus hiesiger , guter

Familie , 20 Jahre alt , mit guter Hand¬
schrift u . im Rechnen gewandt, sucht
irgend eine Stelle auf Kontor oder
Bürcan , öder in einem kaufmännischen
Geschäft . Je nach Branche ist das¬
selbe bereit, einige Zeit zu vokontiren .
Eintritt im Laufe des Septembers .

Gest . Offerten unter Nr. 12181 an
die Erp . der „ Bad . Pr .

" erbeten . 3 .1

Gsugarteustraße 2« , Hinterhaus , ist
eine hübsche Wohnung im 2. St .

von 3 großen Zimmern, Küche und
Keller auf 23. Oktober für 280 Mk.
zu vermietheu. 12104 .5.3

Laden "
Mit zwei großen Schaufenstern , r»der Kaiserstratze , Nähe v . Mach,platz , für jede Branche geeignet , perOktober pretSwürdig zu vermieth-»

Offerten unter Rr . 12028 an st,Expedition der „ Bad . Preffe" erb.
Sperren strotz« S im 2. € toi Bi
« Hinterhauses ist auf 23 . Oktod«eine freundliche Wohnung, besteh,̂au» 8 Zimmern , Küche und Keller, »
vermiethe «. Näheres im 1. Tl »Z
rechts . 11867*

-- - Hintergebäude, ist ein?
kleine Wohnung , bestehend j,2 Zimmern , Küche, Keller u. Speich«an eine kleine Familie auf 23. Ost.

zu vermietheu. Näh. 3. Et . 122«
Aarlstraße 29 ist 4 Treppen faSuv eine Ä 1eine W »h«««g , bestehend
einem schönen Zimmer und gro

lehör aus 23. Orto!Küche nebst Zugehör aus 23.
an ruhige Leute zu vermiethe«. NA.
daselbst eine Treppe hoch . 1218B

(Sin
"

freundlich gut möblirU
Zimmer ist für sofort oder auf hot
l . September an einen soliden Arbeit«
zu vermietheu. Näheres Wieland
ftraße 23, 3. Stock. 12167, !MEin gut möblirtes Zimmer , affdie Straße gehend , ist an enm
besseren Herrn zu vermietheu. Ed»
daselbst ist auch ein Mansarde »
zimmer zu vermiethe» . 12196

Scheffelstr. 46 im 4. St . rechts .
e 81 find ini ' 8^ Stoj

zwei große unmöblirte Zimmer
auf die Straße gehend , bis 1. Ost.
zu vermietheu. 12218

YNaldstraßezwei ar .

(Karlstraßr 28, st. Stock HmterhW^ ist ein freundlich möhl. Zimnffk
mit 2 Fenstern an einen oder zwei
b -flere Herrn zu vermietheu. 12129 .21
(Kaiserstraße 53 , Seitenbau , 2.

'
u,ö" 3 . Stock, sind zwei Schlafstelle

zu vermietheu. 12916
Schlafstelle

zu vermiethe». 12113
Leopoldstraße33 , Hinterh . r . pari.

UWWWMk
Ein freundliches , nnmöblirtet

Mausardenzimmer wird von ein«
alleinstehenden Person für sofort iw
Bahiihofstadttheil zu miethen gefacht.
Angebote sind Morgenstratze L7,
2. Stock links, abzngebcn . I2118L7
/ i^ in einfach

"
möblirtes Zimmers^ wenn möglich mit Kost , sofort

gesucht. Offerten mit Preisangäti
unter Nr . 15000 an die Expkditie»
der „ Bad . Presse « erbeten .

In der Südstadt suche ich 2.
:trf25. September ein einfach möblirb

Zimmer nebst einem verschlteßbam
Raum als Aufbewahrungsort .

Angebote an O . M . Walter is>
Gasthaus zum Alpenhorn, Augarteii'
straßc , niederzulegen. 12105.13
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Frankfurter Bank 37».- nt rReichsbank 3% . Kursblatt der „Badischen Preffe" vom 22 . August 1895.
Staat « Papiere .

47. Deutsche ReichS -A.
b '/, » « »
4 Preuße » CousolS

3
" "

3 '/- Franks. Stadt -Anl.
4 Badische St .-Oblig .4 dto. von 1888
3 '/, dtv. von 1892
4 Bayr . Obligationen
3 '/, dto . Eiseiib .-Odl .
3 Els.-Lothr. Nen'te
3 '/, Hamb. St .-Rentc
3 '/t dt», von 1893
3 dto . von 1886
4 Gr . Hess. St .-N.
4 dto. Kultur -Rente
SV. dto. Obl .
3 Sächsische Rente
4 Wrttb . Obl . v. 78/80
4 do. 81/88
4 do. v. 85/87
4 do. v. 91
3 % do. S. 88/89
37. do. v. 93

1054 »
104 .50
100 .io
105 .ao
104«
lOO .io
lOlio
1Ü4 .M
105Jo
104 .40
106 .40
106.so
100 .20
106 —
103 .ro
99 .4»

105-

104Jio
99 -so

104 .0»

105 .80
107Jo
103 .80

37. Berner St .-Obl .
37, Finnl . St .-E .-O.
47, Franz . Rente
5 Griech . E .-B . v . 1890
4 Sriech . Aul . von 1887
8 Italiener Reute
3 do.
5 do. am. v. 89 8.
8 Orsterr . Goldrente
4 bo. E .-St .-Sch . stft . El
57. d». t« Silber strfr.
5 d». Gal . Karl -Ludw.
57, tz». Lin,-8 .
5 d». Gisela
47 , « Silberrente
57, « Papierrente

99 .50
99 .5,

107 .»
32 .50
37 .20
89 .«
55.«
86-

104 .io
.103 .»

95 .80
lOS .io

85»
86»

47, Portug . Staatsanl . R . 41»
37, do. äuß . Schuld Lst. 27»
5 Ruinän . Rente 100»
5 Orient -Anleihe —
5 do. III . Ein. —
3 do . Kons, von 1880 102—
4 do. Gold -Anl . v . 89 —
4 Serb . Rente 72.«
5 do . von 1885 72 »
5 do. St .-E.«Hyp -Ohl . 72»
4 Spanier «5 *o
37* Türken Eg. Trib. 99 .«
5 do. Zoll -Obl . v . 88 101 «
5 do. fnndirte v . 88 99 .«
4 do . prio . von 90 strfr. 98»
4 do. kauf, von 90 strfr. 95 .«
1 d». cono . L. B. 44.«
4 Nng. Gold -R . P. e» t. 103»
4 do. Staats -Rente 89»
47, do. E .-A. von 89 105 .°°
47, do . strfr. Silber 87 .«
4 do. Invest . Anl . 105 .8°
47» do . Grundtl . v .89 strf . 83 »
5 Argent. von 1887 58»
47, do . von 1888 50»
47, do. äuß . G .-A. 88 53 .7°
47, ChileGold -A . v . 89 98 .ro
57, Chines. St .-Anl. 106»
4 Egypter unif . p. ult . 104.«
37 , do . privil . 102—
3 do. garantirte —
6 Mrxicaner äuß. v. 83 91 .r»
6 do. äuß. »> 90 91.r,
5 do . E . -B . 78.sa
3 do. Kons, innere 25»
4 N .-Ain. Kons. 77r 1907 —

« « egwera -Aktieu .
4 BochumBergt», u. G. 163 .«
4 Concordia-Bergb.-G. 133»
4 Courl , Bergw.- Gei . 116 »
4 Dortmunder Union 71 »
4 Gelsenkirchen 178.ro
4 Harpener Bergbau -G. 167 .«
4 Lidernia Beraw .-G. 169.ro

4 Hugo bei Buer i. W. -
4 Kaliw. Aschersleben I57 .ro
5 do . Westerregeln 170—

Lothr. Eisenwerke 35 .«
4 Massen , Bergb.- Ges. 84»
4 Niebeck Montan 174 .«
4 Ber. Königs, u . Laura 143 «

Eisenbahn -Aktien .

Heidelb .- Spryer Thl
essische Lndwlgsb.

4 Ludwigsh.-Bexbacher
47, Pfälzische Max
4 do. Nord

120 .5°
241 .6°
154 .«
125»

5 Albrecht
5 do .
4 do.
4 Böhm . Nord
4 do. West

st.
M . 112—

fl .
M . 103.ro

fl. 84 »

Böhm. Nordbahu
do . Westbahn

Buschth . Lit. 8 .
Dux -Bübenb.
Oesterr.-Ungar. Stb .

, Südbahn
, Nordweft

5 do. do . Lit. 8 .
4 Prag Dux
4 do. Akt.
4 Gotthardtbahn ,
47, Jura - Siniplon
4 do . St .- Akt.
4 Schweiz. Centr . «
4 „ Nord-Ost „
4 Verein. Schw.-B.
4 Jtal . Mittelnieer

tat . Merid

260—
357—
460 -

342"/,
967,

247 —
251 -

4 Prinz Henri Eisend.

Prioritäten .

80. -
185 »
116—
105 —
1+7 —
142 «
100 .*»

94»
128 .«
81 -

4 Heff. Ludwig. 68/69 102 »
4 do . von 1874 102»
4 do . von 1875/78 102»
4 Pfälz . Ludw . (Bexb .) 105»
37* do. Nord 103—
37, do . Nord con». 102 .«
A 9n »tmni ,<(Ii #rA .—

4 do . do . M . 104-
5 Buschtehrader 93»
4 Dux-Bodenbacher fl. 84»
4 Elisabeth-Pr . stpfl . M. 100 «
4 „ ., stfr. Mk . 103»
4 Gal . Karl-Ludw. 90 fl . 84»
4 Lemb .-Czern. strfr. fl . —
5 Oest. Nordw.Obl . 74 M . 117-
5 do. do. Lit. A fl. 94»
5 do . do. Lit , L fl . 94 eo
5 do. Süd (Lomb .) fl. 111»
4 do . do. M . 102 .«
3 bo . do . Fr . 73 1°
3 do. do . von 71 Fr . — . —
5 Oest.-N» g. StaatSb . fl. 118 .6°
3 » „ I - VIII . E. Fr . 55»
3 do. 9. Em . Fr . 93—
3 do. von 1885 Fr . 92»
3 bo. Ergänz. - gl. Fr . 93»
5 Prag -Dnxer M . 114 .«
4 do . von 1891 M . 102 .1»
4 Rudolf fl. —
3 Jtal . gar. Gif. Fr . 54»
4 do . Mitteln «, stkfr . Le. 95»
3 Livoriies .E , D . u. C. 2 58»
4 Sicil . von 1891 Le. 87 .«
3 Südital . E.-B. Fr . 57 .«
4 Gotthard Fr . 103 .«
47, Portug . von1886 M. 67 .«
47, do. von 1889 M . 38»

Pfaudbriese.
4 Bayer. VereiuSb. 101 .«
37, do. 101 .«
4 do. Hyp. und Wechs. 101 .ro
37, d». 101»
37, D. Gründer . Gotha 105»
4 Franks. Hpp.-Bk. M. 102 —
4 don 1885—90 102»
4 d». Ser . 14 (1900) 104»

37, do . 101»
4 Fr . Hyp.- Cr .-B . 105 .«
4 do . do. 102»
47, do . Landiv . Credb . 103»
4 Nass. Lds .-Bk. 102 »
37. Nuss. Lds .-Bk. 102 .«
4 Ml, . Hyp .-Baük 100 .5»
37. do . 101»
4 Pr . Bd . -Cr .-A . -B.
4 do. do. von 1890 105»
37* do . von 1889 100»
37, do . Crt . Bd . Cr .Coin.101i»
4 Rhei» .Hyp . -B . 101»

'37, do . 101.7°
37, Südd . Bod . - Cr. 101 .«

Präniien -Erklärung 27 .
Ultimo 29.

AnleheuS -Looje

Aug.

37« Prenß. Prämien
4 Badische Präniien
4 Bayer . Präniien
37, Goth. Präm. Pfdb
3 '/, do.
3 V.Köln-Miiidenerl
4 Meining . Pi > Pfdbr
4 Oesterreich , v . 1854
5 do . v . 1860
3 Türkische

155»
124*
117
142-
141 »

44.15

Provinzial - und Gemeiude -
Obligationeu .

4 Franks, a. M . Lit . » . 109 .7»
37, » ,, „ Ölt. Nu .Q. 102 .7»
3V , „ „ Lit . 8. 102 .70
3 Bnd .-BaS. v. 1886 96»
37, Frcibg . i . B . v . 1838102»
4 Heidelberg v . 1890 — .—
37, „ 1894 102 .5°
3 Karlsruhe v . 1886 —.—
3 „ „ 1389 97»
37, Mannheim v. 1888 —
3V, ■ „ „ 1895 102»
4V, Nürnberg —
37, Wiesbaden Obl . 102 .1«
37, m v. 1887 102»

Industrie -Aktien und Aktien
von Transport -Austalte ».

5 Bad . Anil. u. Soda -F. 40V»
5 Bad . Zuckers. W. 61»
4 Bad . Uhrensabr. Furt « . 61 —

KarlSr. Maschinenfabr. 143—
- Ettlinger Spinnerei 123»

4 Nordd. Lloyd 107»
4 Laurahütte 143»
4 Türk. Tabak-Regia —

4S-

107-
299

24i
342-
342.-

2M
28IK

24.1*

Ansbach -Gunzh.
AugSburger
Braunschweig. 20 Thl .
Freiburger
Kurhessische
Meininger
Oesterreicher von 1864
do . Kredit von 1858
Pappenh . Gräfl .
Ungarische Staat »
Venetianer
2 Vb Stuhl « . Raab -Graz 97*

Wechsel.
Kurze Sicht,Amsterdam

Autwerpe» BrLijch
Italien
London
Paris
Schwei, . Bankplätze
Wien

Sold - und Papiergeld.
20-Fr . -Stücke 16L
Dollars in Gold 4J
Dukaten 5>r
Enal . Sovereian » 20:
Ruff. Imperial »
Amerika». Banknote» 4.
Französische 80. 51
Oesterreich . tz, 168.
NuUjche do.

mfi
81 -

IfJPj
20M
80.3j
60 .5

168»

*
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Nr. 197.
MtzMerKkigem-.
Bom IS . bis S » . b . M . . Rach -

EWagS 2 Uhr anfangend , »ersteigern
,„ n die über 6 Monate verfallenen
Aahrmßpfänder bis 1»>9» K ■ Mp.
IOOOO , und zwar :
Sreitag : Ellcnwaaren , Kleider , Uh-
b

„ n rc. 11947 .6.6
Karlsruhe , 17 . August 1695

Mdlischr Spar - « . Psandlkihtmffk -

Verwaltung

Steift er u n ^̂s-^
Ankündigung.

Uus der Vollstreckniigsmasse der
Undreas Eberle , Ziegcleibefitzer
Eheleuten von Oos wird am
Freitag den 6 . September 1885 ,

Nachmittags 1 Uhr,
im Rathhanse z« Oos öffentlich
versteigert und den höchsten auch unter
dem Schätzungswerthe bleibenden
Gebot zu Eigenthum zugeschlagen.

1 Hektar 47 Ar 66 Qm . Hof-
raithe , Hausgarten und Acker¬
feld mit zweistöckige,» Wohn -
hausenebstOekonomiegebäuden ,
Waschküche . Ziegeleieinrichlung
mit Brennöfen . Trockenschöpfen.
Werkstätte , Trockenhütten an
der Straße von Oos nach Baden
gelegen , Schätzungspreis 80000 SW.

Das Anwesen eignet sich vermöge
seiner günstigen Lage und Geschäfts¬
einrichtungen zu jedem größe , en
Geschäftsbetriebe . In demselben
Termine konuncn noch verschiedene,
in der Nähe dieses Anwesens gelegene
Liegenschaften (Ackerfeld u . Wiesen)
zur Versteigerung . 12148 .2 .1

Baden am 14. August 1895 .
Der Vollftreckuugsbeamte :

E . Gallus , Gr. Notar .

Srrrii für AiMGegk
ii loanliriffl

sucht auf 1. Oktober ds . Js . eine !
Lehrerin für die Leitung der Kinder -
pflegeanstalt. Bewerberinnen , die be - !
reits in ähnlicher Anstalt gewirkt
haben, wollen sich innerhalb 14 Tagen
unter Beifügung der nöthige » Papiere
melden.

Anfangsgehalt Mk . 800 .— nebst
freier Station . 11868 .3 .3 j

Mannheim , 14. Auaust 1895.
Medk )inalrath Lindmann.

Fctiiiikii -LtrßciljkNliig.
Das Großh . Hofgut Scheibenhardt I

bersteiaert 12199 .2 .1 s
Dienstag den 27 . Rnanst d . I .,

^ Nachmittags S Uhr,
§ Stück lene avgeiualtenc «iUhe .

Scheibenhardt , den 22. August 1895 . |
Großlz Wutsverwalinnq .

Hochfeiner , 40 jähriger

8mMscher C-giuicl
m l Prunier L Co.

milde und bonquetreich , per Flasche I
Mk . 4 .—, bei Abnahme von 6 Flaichen I
» Mk . 3 .80 . 7444 *

0. Jessen , Kartsraiil', !
Karlstraße 20 a .

Badkfche Ptessr .

Todes ■Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere innigstgeliebte Mutter

Frali Bertha von Grün
nach kurzem schweren Leiden im Alter von 50 Jahren zu sich

zu nehmen .
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Freiherr von GiTmau,
Sekonde -Lieutenant im Bad . Leib -Grenadier -Regiment .

Die Trauerfeierlichkeit findet Samstag Nachmittag im Trauerhaus ,
Linkenheimejstrasse 13 statt . 12206 .2.1

Heilungen
für Lieferungen vonr September d . I . bis einschließlich August 1896
werden von uns entgcgengenommen. Bestellzettei , welche wir unseren
vorjährigen Abnehmern zustellen ließen, können von neu Hinzutretenden
auf dem Gaswerk 1 , Kaiserallee Nr. 11 , oder in unserem Verkaufs
lokal für Gnskochapparate , Friedrichsplatz Nr. 10 , abgeholt werden

Auf schriftliches Verlangen werden solche Zettel auch in die be
treffenden Wohnungen verbracht .

Die Preise sind dieselben wie voriges Jahr , und zwar kosten
Zerkleinerte und gesiebte Koke — für Füll¬

öfen jeder Art geeignet . . . . . 30t. 1. — per Zentner,
Stückkoke . ; . . . „ — . 00 „ ,

Außer Abonnement kostet der Zentner 10 Pfg . mehr.
Die Preise verstehen sich ab Gaswerk.
Die Fährlöhne sind billigst gestellt . 10686*

Slödt- Gas - und Wasserwerke Karlsruhe .

ersteigerung .

fordern dielouenlos Preis -
buch üb. d . besten
Eierleg , d. Welt ; !

Riwenganse , sämmtl . Zuchtgeflügel ,
Zuchtgeräthe ’ c. Graf , Geflügelzucht ,
« nerb -r .-h . Hess . 8689 |

107*

Brodpreise
24« für die Zeit vom 16. bis 31 . August 1895

342?h »ach der Anmeldung der Bäcker -
342." geuossenschnst :

26* ! • Es nmtz wiege »» :
281 » 1 Paar Wecke z» 6 Pfg . 120 Gr .
24Z I halbweitzcs 10 Pfg .-Brod 250

l ) 97* Das Vrod kostet :
*50 8r . Halbweitzbrod kosten 15Pf .
900 Gr . „ „ 30

ISt £ , 1®0 Gr . Schwarzbrod 1 . Sorte 18
81 ." Gr . . 1. „ 36

»7.07t 700 Gr . 2. „ 15
20.4t 1^00 Gr .

'
2. . 30

SJ ij
■ I

(a eib. *• »*
ffirs» Kleischpreise

iß " "̂ie.Aeitvom 16. bis 31 . August 1895
9 .0 der Anmeldung der Metzger -

All r^ k - genoffenschaff :
Li LZsenfleisch */ , Kilo

4,1 Mbsteisch ' /. Kilo
Kilo

, 681 N « rmefleisch V, Kilo
^ 0* »« elfläsch */» Kilo

Mittmij Den 28. lupft 1895, littop 12'
ja llhr.

läßt Herr
A. Schneider ,

Gewehrschaftfabrikant und Weiugutsbefitzer,
in in seiner Fabrikwohnung

^M,M .MZ 1r.Mch«kiye
' . .

vom Jahrgang 1893,
darunter Rieslmge v. Traminer,

öffentlich versteigern .
Aür Weinheit der Meine wird garantirt.
Probetage am 13. August, sowie am BersteigerungStage.

Edenkoben , den 20 . Jnli 1805 , 10671.3 .3
Die V ^ nbeschlägefetbvik

J - Hlarum , Karlsruhe,
empfiehlt S689.26.2I

; eomplelie Fenster- und Thurbeschläge
in jeder gewünschten Ausführung zu billigsten Preisen!

Verband dentscher
in Leipzig .

Kreis - Verein Karlsruhe ,
Freitag den 23 . August :

Wochen - Versammlung
tu unserem Veeeinslokal »zittnLands -
knecht ' .

Um pünktliches Erscheinen wird ge^
beten. 985

Her Vorslanst -

Mfm-Vemil Karlsmlik.
Heute Freitag 11043 *

Vereinsab end .
(Lokal z. Weißen Bären .)

r- ü , Naturi
Karlsruhe, Hirschstr. 12,

Aerzl . Leiter :
Dr. med. Möser

Homöopath und Naturarzt ,
Sprechstunden täglich : 10—12 Uhr

Vormittags, 12121
Mittwoch und Samstag 6—8 Uhr

Abends
lind an den übrigen Wochentagen

1 —3 Uhr Mittags.
Gute zuverlässige

Reitpferde n . Ponnh
ind mit vorzüglichster Ausstattung
ür Damen , Herren , und Kinder

zn billigen Preisen z« vermiethen .
Pensionsstallung .

Pferde werden korrigirt und zur
Dressur für Campagne und höhere
Reitkunst angenommen . 12111 »

Ad . Oehlwang ,
69 Kaiserallee 69 .

Ankauf .
Wegen Mangel für bevorstehende

Saison bezahle ich für getragene Herreil -
und Damenkleider , Uniformen , Schuhe
und Stiefel die höchsten Preise , und
bitte die geehrten Her >schäften , mich
vo » Verkauf solcher Gegenstände durch
einePostkarte benachrichtigen zu wolle »,
da ich zu jeder Zeit bereit bin , in die
Wohnung zn kommen , um die Sachen
abzuholen . 0 . M . David , Mark -
grafcnstraße 16- 18. 12193 .12.1

^ i»z jüttgerer, gewa,»dter und solider

IWaFchinenmeister, M ,
72 Pf .
68 ,
72 .
68 .
64 .

d-r an Schuellpreffen selbstständig z« drucken versteht
und eit,legen kann, findet sofort Stelle in der

Drucker«» d«r „Bas . Press«"
in Karlsruhe .

Gute Zeugnisse find erforderlich.

Ur Ermiiiiie».
Ein Fabrikant würde in der Gegend

zwischen Karlsruhe und Mannheim
in bevölkerter Gegend ein Fabrik¬
geschäft, in welchem vorerst 50 , später
100 meist weibliche Arbeiter (keine
Cigarrenfabrik ) beschäftigt werden
können , errichten und ersucht iuteressirte
Gemeindcu um Offerten unter W .
12200 durch die Exped . der » Bad .
Presse «. 31

Verloren
wurde am Mittwoch Abend von der
Dampfbahn durch die Kaiserstraße bis
zur Kaiserpassage ein Portemonnaie
mit Inhalt eines Ehe - und eines
anderen goldenen Ringes .

Der redliche Finder wird gebeten ,
dasselbe gegen Belohnung Mndemie -
stratze 30 abzugeben . 12202

Wislhtt
nd - Grkngm- vckki».

SamStag den 34 . August d . Js .:

Vkrsammlung
bei Kamerad Billing , Brauerek
HSpfner .

Gleichzeitig »verden die Kamernden
benachrichtigt , daß der Militärverein
Bruchsal am Sonntag den 35 . dS .
seine Fahnenweihe hält , wozu der
Verein eingeladen ikt.
12184 Der Vorstand .

Artillerie - Kund
8 t . Barbara .

Samstag den 34 . August 1895 ,
Abends halb 9 Uhr :

IttsammenkKnst
im Vereinslokal »Zähringer Löwen«,
Ecke Zähringer - und Adlerstraße .
7216 _ Der Vorstand .

Badischer
Tvelin -Me ^ ein .

Samstag den 34 . Ananst 1895 ,
Abends halb 9 Uhr :

Insninnrenknnft
im Vereinslokal „ König von Preußen «,
wozu ehemalige Angehörige des TrainS
freundlichst eingeladen sind.

Um vollzähliges und pünktüchrS
Erscheinen bittet

Der Vorstand.

<Lßn > AiC%>*t
Notter'scher

Stelzographen-Berein
Lkarlsrnhe .

Jeden Dienstag und Feest « .Abends 8 Uhr , Uebungs - AbeÄ
in der Leopoldschule . 3815

Der Vorstand.

Areuds'
liher Stellograsell-

Ellib Karlsriihk .
Vereinslokal : Dum Reich * ,
kanzler , Karlstratze .

Jeden Freitag , Abends 8 Uhr,
Unterrichts » und Uebnngsstnndeu .
— Dauer eines Lehrgangs 6 Stiniden .
— Unterricht »«« entgeltlich . Ans
Wunsch auch Privatunterricht . 1020
1020 Der Vorstand .

Vercin selbstständiger Gärtner
Karlsruhes & Umgebung .

Jeden Samstag :

Tersammlnng
Abends halb 9 Uhr in , Gasthaus
„ z. weiße « Bären ", Karl-Friedrich-
kratze Nr . 28 (Hotel Stofflethl .

Gäste stets willkoinmen . 7029

Helvetia
Karlsruhe .

Sonntag den 35 . August :

Ausflug nach Heidelberg.
Abfahrt 7,12.

Nähere Besprechung Samstag den
24. August im Lokal „ Goldener Kranz «,
Adlerstraße .

Landsleute , soivie Freunde deS
Vereins sind freundlichst eiugeladen .
12m _ Der Vorstand

Konsnlat Karlsruhe.
Heute Freitag :

Jufcrmmenkunfi
tm Nebenzimmer der Restmration
Eintracht , Karl-Friedrichstraße .
— Geschäftliches . — Gesellige Unter¬
haltung . 8*3*

Gäste jederzeit willkommen .
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Auf vielseitigen Wunsch
Samstag de» 84 . August 1895 ,

Nachmittags 4 Uhr :

GuMilitär-Goncart
( in Uniform )

ausgeführt von der
8tjwlc I« 1. hi . Fcld-Ar« .-R,mt, . Nr. 14

Direktion: Königs. Musikdir . U. L.isse ,
Eintritt - / Abonnenten . 30 Pfg.Eintritt . | Nichtabonncnten . . . 50 Pfg.Das Coueert wird gegen S Uhr beendet fein.

Nil. Das Programm enthält nur italienische Musikstücke der
Komponisten Verdi, Rossini , Bellini , Mascagui , Donizetti , Leoncavallo , Peri ,Gaudini , Pala - ile und Giuseppe.

Mittheklung .
Dem hochverehrlichen Publikum , Gesellschaften u . Vereinen gestatte ichmir ergebenst mitzutheilen , daß ich meine Streich - und Blaskapelle zuEoncerten , Hochzeiten , Bällen und sonstigen Musikaussühruugen auch

während des Manövers reservirt halte und gerne zur Verfügung stelle.
12189 .2.1 Liese , Musikdir .

Zur Schützenliesl
.

Heute Freitag den LS . August :

Militär - Concert
.

MAWMW » Anfang > Uhr . ■ ■ ■ ■ I 12190
Es ladet ergebenst ein_ Fr . L. Schäfer .

Zum Dragoner (Uhlandstraße).
Heute Freitag den SS. August :

Statt besonderer Anzeige.
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß

unser lieber Vater, Großvater, Schwiegervater und Onkel , der |
Großh . Kammerfourier

| nach kurzem Krankenlager gestern Abend um 9 Uhr sanft |
[ verschieden ist.

Karlsruhe , den 23. August 1895 .
Namens der Hinterbliebenen :

Angnit Ruh .
Die Beisetzung findet statt von der Friedhofkapelle aus !

am 24. August , 6 Uhr Abends . 12221

§ Allen Firnen,
welche Erfolg« durch Jnseriren *
zielen wollen , kann für das gam»
badische Land kein besseres Blatt t«,
pfohlen werden, als die

„MW Presse
"

mit ihren 16000 Abonnenten .
HSgkich zweimakiger Versandt a,

nahezu 1000 Vollort«.
Man verlange Kostenberechnung «,und Probe -Nummern gratis ; dir L»

pedition kommt sehr entgegen, so da
keinerlei Risiko vorhanden. Erfolg
durchschlagend für Inserate jeder Art.-5 Preis pro Zeile «ur »0 Phz

Expedition
der „Badischen Presse" in

Karlsruhe .

Des Versuches werth!
Dr. Thompson

's Seifenpulver
ist anerkannt das beste, billigste und bequemste Waschmittel .

Dr. Thompson
's Seifenpulver

macht die Wäsche blendend weiß , auch ohne Bleiche .

Dr. Thompson
’s Seifenpulver

spart Zeit und Geld unter größter Schonung der Stoffe.

Dr. Thompson
’s Seifenpulver

ist garantirt frei von allen ätzenden, die Wäsche angreifenden
Bestandtheilen.

frrOKSftK CoiltfftrtH Hl. Thompson
’s Seifenpulver

VH -E- F— U V JX ^ BK mit beigem Wasser aijsaelüll . aibt . wenn kalt aema
der Bariöts -Wesellschaft 12191

(5 Personen, 2 D«mes , 3 Heere«).

GeMts -Wssmiig md Eiiipfthlniig.
Zeig « hiermit ergebenst an, daß ich Atmartenstrahe SV eine

Holz- und Kohlenyandlung
eröffnet habe. Durch vortheilhaste Geschäftseinrichtung und Führung guter
Waare bin ich im Stande , allen Anforderungen entsprechen zu können.

Indem jch um geschätzte Aufträge bitte, zeichnet mit aller
Hochachtung 12187

II . Böhne , Hotz- mul Koliteiistanillimg,
Lager : Attgartrnstraße SV, Wohnung : Thurmstvatze 7 d .
Buchdrucker ■ Redacteur !

Gewandter, umsichtiger Mann , liebenswürdiger Charakter, sucht
Bethelliguug oder Bertrauensposte « . 2 .2
_ Gest. Offerten unter Nr . 12101 an die Exp, der . Bad . Presse * erbeten .
MMM » » WWSWWNW8 ^ WWWWWWWW88WmWWS88

"

Hansa -Kaffee
(gerösteter Kaffee)

bietet der sparsamen Hausfrau , die
hält , große Vortheile.

auf wirklich gute » Kaffee etwas

1) Auswahl großer Posten nicht
nach Aussehen , sondern nach
wirklichem inneren Werth» . des¬
halb billiger « . preiSwerther .

2) Röstung nach der besten Röst-
meibode der Welt , deshalb
grStzere Haltbarkeit und
defferes Aroma .

S) Zweckmäßige einfache Packung
(Patent ) , welche die Bohnen
schützt und die Marke vor Nach¬
ahmung sichert.

Man verlange anSdrückUch
„ Hansa - Kaffee " .

(Wird nur unter Schutzmarke
in ' /, Pfd .-Cartons (stroh - gelb
Papier ) ober in plombirten
Säckchen k 5 u. 10 Pfd . verkauft.)

BerkanDstelle« in Olle« besteren
« eschSsteuderEolenialwaaren -

Branche .Scttirtzmarke
En gros für Elsaß-Lothringen, Badm und die Pfalz bei der

M. 6Mmell -Fadrik u. Import-Gesellschaft, Strassburg
( ehemalige Firma Ungemack). 11819 .20 .6

Vertreter f&r Larisruhe : Jos . Wej »theimen (Kriegstr . Sa).

mit heißem Wasser aufgelöst , gibt , wenn kalt geworden ,eine schöne , weiche weiste Seife und verleiht der
Wäsche einen angenehmen frischen Geruch .

Or . Thompson
’s Seifenpulver

ist der Hauptsache nach eine Kernseife bester Qualität .

Dr. Thompson
’s Seifenpulver

hat sich seit einer lange» Reihe von Jahren in Tanfenden
von Familien unentbehrlich gemacht.

Dr. Thompson
’s Seifenpulver

ist zu haben in allen besseren Colonial - , Material »
waare «- und Seifenhaudluuge «.

Dr. Thompson
's Seifenpulver

wird in Original - Packeten von V- Pfund zu 15 Pfg.
verkauft.

MC » Beim Einkauf achte man genau darauf ,
hast die Paekete de« Namen „ Or . Thompson "
und die Schutzmarke „Schwan " tragen .

K Manfordereausdrücklich vr. Thompson 's
pulver und weife alle minderwerthigen

Nachahmungen , welche unter ähnlich klingende «
Name « augeboten werden » zurück. 9341 . 10.9
Alleiniger Fabrikant : Ernst Sleglln , Aachen.

^ Anthracit ^
Die ganz hervorragende Qualität der

Für Erwachsene ist nützlich :

Der MeM 48
»ml friiL (MdUfdif,
oder Belehrungen über die Ge -
helmniffe der menschlichen
Natur , die Ehe u . s. w .
Von Dr . Albrecht. 30 . Auflage.

Preis 1 Mark 50 Pfg .
Zn bestehen durch die Ernst -
sche Berlags -Bnchhandlnng
in Halberstadt gegen Ein¬
sendung des Betrages , sowie

durch jede Buchhandlung.

Hausschuhe ,
selbstgefertigte , in Tuch 90 Ps ., Eow
1 M . . Plüsch. Stramin 1 M . 20 Pf.,
Leder 1 M . 60 Pf . per Paar sin «
fortwährend zu haben bei 13170.3.2
Joseph Nickel, Schuhmacher,

Vahuhofstratze 33. !
NB . Alleinverkauf im Hause .

EillWlhglllKk«,
in 3 verschiedenen Sorten , frisch ge¬
brochen , sind jeden Freitag in größerem
Quantum abzugeben bei 11852 .0
Franz Bändel , Handlung,
_ in Ettlingen .

Huckhalter ,
empfiehlt sich im Anlegen und Führt»
der Bücher .

Offerten unter Nr . 12123 an dst
Exped . der „ Bad . Presse "

. 101

Das Tünchen
von Plafonds und ( Küchen, sowie
Tapezieren von Zimmern übernimmt
bei billigster Berechnnng unter Zu¬
sicherung solider Arbeit. 12106 .4.2
O . M . Walter , Tüncher u . Tapezier ,
_ 22 Schützenstraße 22.

Elektrische
Vertretung übernimmt gewandter ,

repräsentationsfähiger Herr gegen
mäßige Vergütung . Off . an die Exped.
der „ Bad . Pressern, >t . 12136 erb . 2.2

Für die Elektrische AuSstettu «,
in Karlsruhe such « eine geeignet«
Persönlichkeit als

Pörtingssiepen Anthracit Nuss 2 Vertreter . i
ist so allgemein bekannt, daß es keiner besonderen Empfehlung bedarf . Ge¬
liefert werden diese Anthracit -Rüsse von der durch mich vertretenen
Zeche vei . Pörtingssiepeil, Kupfeedreh a. Ruhe
und pro 1895/96 regelmäßig bezogen von den Finnen :
Jean Höfer, Mannheim,
Friedr . Hoffstaetter , Mannheim,
P. Joe . & Alex . Osterhaus, bto.
Piepmeyer & Oppenhorst , bto.

Lebensbedürfniss-

Stachelhaus & Buchloh , Mann¬
heim,

Lamarche & Co., Lubwigshastn,
Gebr. Röchling, bla .,
Jerein , Karlsruhe . 10529 .10.5

Zu allen weiteren Auskünfte» ist stets mit Vergnügen bereit
6art Peters -Frensdorff, Frankfurt a.
Bei Jnseratlmfgave

ist schön schreiben nicht nothwendig , aber deutlich und bei Namens¬
unterschriften ohne verzwickte Schnörkel , welche zu Druckfehlern die
meiste Veranlassung geben und nachher zu Unannehmlichkeiten führen .

Die Expedition der „Bad . Presse".

Gefl. Offerten unter Angabe, welch«
Firmeit bereits vertritt , erbeten unter
v 62116 b . au Haaseuftei « Zf Vogler ,
A G. in Mannheim. 12086 .31

Wirths - Gchch.
Restaurant zum Palme«-

garte « Karlsruhe
Wird per 23. Oktober d . I . unter
günstigsten Bedingungen Sn erfahre ««,
lüchtige Wirthsleute «e« vergebe «.

Offerte» an « raneret Sinne »,
Grünwlnkel . NS50.!»I

Tausend Mark
werden aufzunehmen gesucht g«ß«s
sichere Bürgschaft.

Offerten unter Nr . 121>4 an da
Crved. der »Bad. Presse". *•*
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